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bedeutenden Worte,
liebevollen Geschenke und Wünsche von nah und fern,

herzlichen Umarmungen, tollen Freunde & unserer unterstützenden Familie. 
Es waren unvergessliche Tage.

Elisa & Stephan Kaufhold
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Elisa & Stephan Kaufhold

Wir sagen DANKE für die ...Wir sagen DANKE für die ...

 Containerdienst
 Verwertung und Entsorgung
 Aktenvernichtung
 Sonderabfall

 Asbestsanierung
 Abbruch / Beräumung / 
Entkernung / Entrümpelung
 Haushaltsaufl ösung

l
l

Umweltgerecht und

verantwortungsbewusst entsorgen

durch den Fachbetrieb!

Bestattungen

„Schweinsberg“
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HerBsleBen

Tel: 036041 / 56208

Die MEDIAN Klinik Bad Tennstedt ist eine Fachklinik für Rehabi-
litation mit den Fachabteilungen Orthopädie, Neurologie und 
neurologische Frührehabilitation mit insgesamt 257 Betten. 
Im Rahmen der neurologischen Frührehabilitation (Phase B) 
verfügt die Klinik über den Status eines Akutkrankenhauses.

Für unsere Klinik suchen wir Sie zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt als

• Pflegefachkraft (m/w)
• Pflegehelfer (m/w)
in Voll-, Teilzeit oder auf Minijob-Basis (gerne auch Querein-

steiger) mit Bereitschaft im 2-/3-Schichtsystem zu arbeiten

Wir bieten Ihnen
• abwechslungsreiche Tätigkeit
• intensive Einarbeitung in ein kollegiales Team
• attraktives Gehalt bis 3000 € / Monat inkl. Zulagen
• zusätzliche Sozialleistungen wie Tankgutscheine
• 31 bis 33 Tage Urlaub + Sonderurlaubstage
• Unterstützung bei berufsbezogener Weiterbildung 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Ihre Fragen beantwortet gern die Pflegedienstleiterin  
Frau Alexandra Köhler unter Telefon + 49 (36041) 35 - 624.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf www.median-kliniken.
de/karriere.

MEDIAN · Bad Tennstedt · Badeweg 2 · 99955 Tennstedt
www.median-kliniken.de
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Logo 
Übersicht und Regeln

Das Logo existiert in mehreren 
Farbvarianten, die ausführlich 
im Signet-Manual (siehe Anhang)
beschrieben sind. 

An dieser Stelle werden nur die 
Metallic-, CMYK-, Schwarz- sowie 
Negativumsetzung betrachtet.

Lesbarkeit:
Die Lesbarkeit des Logos steht bei 
jeder Anwendung im Vordergrund.  
So wird bei dunklen Hintergründen 
die Negativvariante verwendet. 
Ebenso darf es nur auf ruhige Bild-
bereiche positioniert werden.

Anwendungsgrößen:
Je nach Format hat das Logo 
unterschiedliche Anwendungs-
größen. Siehe dazu die Ver-
maßungen auf den folgenden 
Seiten.

Skalierung:
Eine Skalierung muss stets pro-
portional erfolgen.

Modi zierung des Logos:
Eine Veränderung des Logos in 
jedweder Art ist in keiner Weise 
gestattet. 

CMYK

Pantone Metallic

Schwarz

Negativ

DANKE

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und 
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer 

      ,,Goldenen Hochzeit “
möchten wir uns bei allen Verwandten und Bekannten recht herzlich 
bedanken.
Ein besonderer Dank geht an unsere Kinder, Enkel und Verwandte,
Frau Pastorin Petri, den Kirchenchor, Julia Ehrlich, den Bürgermeister 
und das Team der Gaststä� e „Zum Mühlgraben“ in Gräfentonna, 
welche diesen Tag zu einem für uns unvergesslichem Fest werden
liessen.

                             Reiner und Annerose Mascher

Herbsleben, im Mai 2018
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse der 4. Gemeinderatssitzung am 17.Mai 2018

-öffentlicher Teil- 

zum TOP 1:    Begrüßung und Feststellung der ordnungs-                         	
                           gemäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

               keine Beschlussfassung

zum TOP 2 :   Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 26/4/2018 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am 17.05.2018 die vom Bürgermeister beantragten Änderun-
gen der Tagesordnung. Der TOP 8 „Beratung und Beschlussfas-
sung zum Aufstellungsbeschluss B-Plan Nr. 15 – Wohngebiet 
Seelengrabenweg“ wird von der Tagesordnung genommen auch  
TOP 10 Beratung uns Beschlussfassung über die Vergabe einer 
Hausnummer wird von der Tagesordnung gestrichen.

	 Abstimmungsergebnis:	 15-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
				      0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 27/4/2018(2)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt die geänderte Tages-
ordnung für die  Gemeinderatssitzung am 17.05.2018.

	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Simmen
				     0-Nein-Stimmen
				     0-Enthaltungen
                                                                  

zum TOP 3: Bestätigung des Protokolls –öffentlicher Teil- der 
Gemeinderatssitzung vom 22.02.2018

Beschluss-Nr. 28/4/2018 (3)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll öffent-
licher  Teil der Gemeinderatsitzung vom 22.02.2018

	 Abstimmungsergebnis:  13-Ja-Simmen
				     0-Nein-Stimmen
				     2-Enthaltungen

zum TOP 4:   Bestätigung des Protokolls öffentlicher Teil-
	         der Gemeinderatssitzung vom 22.03.2018

Beschluss-Nr. 29/4/2018 (4)            
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll öffent-
licher Teil der Gemeinderatsitzung vom 22.03.2018

	 Abstimmungsergebnis:     14-Ja-Simmen
                                                          0-Nein-Stimmen
				        1-Enthaltung

zum TOP 5:    Kenntnisnahme der Jahresrechnung für das 	 	
                      Haushaltsjahr 2017

Beschluss-Nr. 30/4/2018 (5)            
1.   Der Gemeinderat von Herbsleben nimmt entsprechend § 80 
Abs.2   ThürKO den  Erläuterungsbericht zur Jahresrechnung 
2017 zur Kenntnis.
2.   Soweit noch keine Einzelgenehmigung vorliegt, werden die 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben genehmigt. Mit der bis-
herigen Abdeckung der Mehrausgaben durch Mehreinnahmen 
bzw. Einsparungen sowie Entnahme aus der Rücklage besteht 
Einverständnis.  
             
	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Simmen
			                 0-Nein-Stimmen
	                                          0-Enthaltungen

zum TOP 6:   Beratung und Beschlussfassung über die über-  	
                          planmäßige Mittelbereitstellung für die Städte-
                      baumaßnahme barrierefreier Zugang zum
                     Rathaus Herbsleben im Haushaltsjahr 2018

Beschluss-Nr. 31/4/2018 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt der Mit-
telbereitstellung nach §58 Abs. 1 ThürKO für die Maßnahme 
der Städtebauförderung „ barrierefreier Zugang zum Rathaus 
Herbsleben „ zu. Mit der Deckung der überplanmäßigen Ausga-
be 2018 in Höhe von 109.935,00 €.
Durch die Mehreinnahmen aus den Zuwendungen der Städte-
bauförderung einschließlich dem Programm“ Absenkung im 
kommunalen Investitionspaket ( KInvFG ) § 12 Barrierefreiheit 
„ sowie aus der allgemeinen Investitionspauschale besteht Ein-
verständnis.
                                 
	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Simmen
				     0-Nein-Stimmen
				     0-Enthaltungen
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zum TOP 7:  Beratung und Beschlussfassung über die außer-
                    planmäßige Mittelbereitstellung für die Dorf-	        	
	        erneuerungsmaßnahme „ Nebenanlagen
                    Dorfstraße im OT Kleinvargula“ nach Vorlage
                    der Schlussrechnungen im Haushaltsjahr 2018

        
Beschluss-Nr. 32/4/2018 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt der Mittel-
bereitstellung nach §58 Abs. 1 ThürKO für die Maßnahme der 
Dorferneuerung im OT Kleinvargula „Erneuerung der gemeind-
lichen Nebenanlagen im Zuge der Erneuerung der Kanal- und 
Straßenbaumaßnahmein der Dorfstraße“ zu.
Mit der Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe 2018 durch 
Mehreinnahmen aus der allgemeinen investiven Zuweisung in 
Höhe von 30.541,94 € sowie der zusätzlichen Entnahme aus der 
allgemeinen Rücklage in Höhe von 40.879,85 € besteht Einver-
ständnis.   
        	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Simmen
                  			    0-Nein-Stimmen
				     0-Enthaltungen

zum TOP 8 :  Beratung und Beschlussfassung über die 	  	
                     Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste
	         zur Wahl der Schöffen an den Amts- und Land-
                     gerichten.

Beschluss-Nr. 33/4/2018 (8)
Der Gemeinderat von Herbsleben stimmt in seiner Sitzung am 
17.05.2018 zu, die nachfolgenden Bewerberinnen in die Vorsch-
lagsliste  der Gemeinde Herbsleben für die Wahl der Schöffen 
an den Amts- und Landgerichten der Wahlperiode 2019-2023 
aufzunehmen.
1.Glaudia Anna Lina Zimmermann geb. Huth
	   Hauptstraße 26, 99955 Herbsleben
	   Verwaltungsangestellte, Sekretärin
2.Ursula Müller geb. Zierfuß
	   Rosa-Luxemburg-Straße 38a , 99955 Herbsleben
	   EU-Rentnerin
3. Anke Scheringer geb. Münzner
	   Am Anger 6, 99955 Herbsleben
	   Anlagenbetreuerin BIO-Gas

	  Abstimmungsergebnis:	 15-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
                                                        0-Enthaltungen

Zum TOP 9 :  Informationen an den Gemeinderat und
	         Anfragen an den Bürgermeister

	 Keine Beschlussfassung

-nicht öffentlicher Teil-

zum TOP 10 : Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher    	
                          Teil – der Gemeinderatssitzung vom 22.02.2018

Beschluss-Nr. 34/4/2018 (10)            
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll- nicht 
öffentlicher Teil- der Gemeinderatsitzung vom 22.02.2018
	 Abstimmungsergebnis:  11-Ja-Simmen
			    	  0-Nein-Stimmen
			    	  4-Enthaltungen

zum TOP 11 : Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher	
	         Teil – der Gemeinderatssitzung vom 22.03.2018

Beschluss-Nr. 35/4/2018 (11)            
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll – nicht 
öffentlicher Teil-   der Gemeinderatsitzung vom 22.03.2018
	 Abstimmungsergebnis: 13-Ja-Simmen
                  			   0-Nein-Stimmen
				    2-Enthaltungen

zum TOP 12:   Grundstücksangelegenheiten

Beschluss-Nr. 36/4/2018 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Be-
freiung gemäß § 31 Abs. 2 BauGB für das Wohngrundstück im 
Wohngebiet „ Vargulaer Weg Herbsleben Flur 3,Flurstück 794/62
1. Die Firstausrichtung wird für das Wohngrundstück, Am Sch-
luftergraben 2, der Bauherrengemeinschaft Anke Schwabe/ To-
bias Frieß wird rechtwinklig zur Fahrbahn festgesetzt.
2. Die Farbe der Dacheindeckung für vorgenanntes Grundstück 
wird mit Anthrazit festgesetzt. 
	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Simmen
               			    0-Nein-Stimmen
                       			    0-Enthaltungen

zum TOP 13: Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 37/4/2018 (13)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am17.05.2018 die Wiederherstellung der Öffentlichkeit für die 
in der nicht öffentlichen Sitzung im TOP 10, TOP11 und TOP 12 
gefassten Beschlüsse.
	 Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
				    0-Nein-Stimmen
				    0-Enthaltungen
Mascher  - Bürgermeister - 

Einladung zur 
 Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, dem 12.Juli 2018 findet um 19:00 Uhr
im kleinen Bürgersaal im Rathausnebengebäude
in Herbsleben, die 5. Sitzung des Gemeinderates von 
Herbsleben 2018 statt.

Tagesordnung- nicht öffentlicher Teil – 

TOP 1 bis 6 

Tagesordnung- öffentlicher Teil – 

7.  Vereidigung des Bürgermeisters nach § 28 Absatz 5 Thüringer       	
     Kommunalordnung

8.  Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten nach § 32 
     Absatz 1 und 4 Thüringer   Kommunalordnung 

9.  Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – der
     Gemeinderatssitzung vom 17.05.2018

10. Information über den Antrag des Vereins KISO Herbsleben
      e. V. auf zusätzlichen  Betriebskostenzuschuss im HHJ 2018 
      auf Grund der Umsetzung der Tarifrunde 2018 

11. Information über Vergabe Bauleistungen Sanierung und   	     	
      Umbau  Mehrgenerationenhaus

2



Nr.7/18„UNSTRUT-KURIER“

Bekanntmachung der Beschlüsse des
Haupt- und Finanzausschusses am 08.05.2018

öffentlicher Teil:

TOP 2:  	Protokollbestätigung – öffentlicher und
	 nichtöffentlicher Teil - vom 13.03.2018

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung am 
08.05.2018 das Protokoll – öffentlicher Teil -  vom 13.03.2018.
       Abstimmungsergebnis: 	 Zustimmung: 	          5
				    Gegenstimmen:           0
				    Stimmenenthaltung:   0

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung 
am 08.05.2018 das Protokoll – nichtöffentlicher Teil -  vom 
13.03.2018.
	 Abstimmungsergebnis: 	 Zustimmung: 	          5		
				    Gegenstimmen:          0
				    Stimmenenthaltung:  0

Herbsleben, den 07.06.2018

Mascher     - Bürgermeister -

Bei der Gemeinde Herbsleben ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle einer/eines  
Beschäftigten für den kommunalen Bauhof der Gemeinde
zunächst befristet für 1 Jahr, mit der Option einer Weiter-
beschäftigung neu zu besetzen.Es ist vorgesehen, die / den 
Beschäftigten in allen Bereichen des Bauhofs (z. B. Garten- 
und Landschaftspflege, Winterdienst, Straßen- und Gebäu-
deinstandhaltung) einzusetzen.
Einstellungsvoraussetzungen sind:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem  einschlä-	
  gigen anerkannten Handwerksberuf sowie einer möglichst 	
  mehrjährigen Berufserfahrung in diesem Beruf 
- gute handwerkliche Fähigkeiten 
- Führerschein Klasse C sowie Berechtigungsscheine zum 
  Führen anderer Arbeitsmaschinen 

Weiterhin wird von der Bewerberin / dem Bewerber er-
wartet:
- eine gewissenhafte und eigenständige Arbeitsweise 
- Einsatzbereitschaft und Flexibilität (bei Notwendigkeit  	
  auch an den Wochenenden bzw. Feiertagen)
- Ableisten von Rufbereitschaftsdiensten
- kompetentes und freundliches Auftreten, besonders gegen	
  über den Bürgern
- Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit 
- technisches Verständnis
- körperliche Belastbarkeit 
- Bereitschaft zur Weiterbildung

Wünschenswert wäre die Bereitschaft zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben.     
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 35,0 Stunden.
Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD (Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes)
Ihre Bewerbungen mit den Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) richten Sie bitte 
bis zum 25.07.2018 an:
Gemeinde Herbsleben / Hauptamt 
Frau Saal – Kennwort: Bewerbung - ,
Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben
Alternativ können Sie sich auch online bewerben. Hierzu 
können Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (PDF- Format) unter 
folgender Email- Adresse einreichen:
saal@gemeinde-herbsleben.de

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für alle Ge-
schlechter geeignet, unabhängig von kultureller und sozia-
ler Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder sexueller 
Identität.Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss 
des Besetzungsverfahrens nicht zurück gesandt. Bei ge-
wünschter Rücksendung bitten wir um Beilage eines adres-
sierten und frankierten Rückumschlages. Durch die Bewer-
bung entstehende Kosten sowie Reisekosten werden nicht 
erstattet. Wir werden Ihre Grunddaten elektronisch in der 
Bewerberdatenbank der Gemeinde Herbsleben erfassen und 
speichern. Ihr Einverständnis hierzu bekunden Sie bitte mit 
folgender unterschriebener Erklärung, ohne die Ihre Bewer-
bung nicht berücksichtigt werden kann:
„Ich erkläre, dass ich der elektronischen Erfassung mei-
ner Grunddaten in der Bewerberdatenbank der Gemein-
de Herbsleben zustimme.“

Herbsleben, den 04.06.2018

Mascher     - Bürgermeister -

12.   Beratung und Beschlussfassung zur Neuaufnahme der
        Gemeinde Herbsleben in das Bund- Länder- Programm 
       „Kleine Städte und Gemeinden“

13.   Beratung und Beschlussfassung zum Abbruch des Gebäudes,	
        Schulgasse 4 in Herbsleben, Flur 2, Flurstück 444/1

14.   Beratung und Beschlussfassung für die Bereitstellung von  	
        Container für den Schulunterricht 

15.   Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an den
        Bürgermeister

Mit freundlichen Grüßen

Mascher
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung
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Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter
www.gemeinde-herbsleben.de
unsere e-Mail-Adresse lautet

gemeinde-herbsleben@t-online.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 21. August 2018,

Redaktionschluss am 09. August 2018 (spätestens 17.00 Uhr)

Die Gemeinde Herbsleben sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zur unbefristeten Einstellung einen/e	
	 Sekretär/in für das Büro des Bürgermeisters

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35,0 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.  

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
-  Erledigung der schriftlichen, elektronischen und telefo-	
   nischen Korrespondenz für den Bürgermeister 
-  Bearbeitung, Verteilung und Überwachung der Post
-  Organisation und Vorbereitung der Termine
-  Sitzungsdienst zu den Gemeinderatssitzungen in der Ge-	
   meinde Herbsleben und in der Gemeinde Großvargula
   als erfüllteGemeinde.
-  Vor- und Nachbereitung der Sitzungen
-  Pressearbeit
-  Vorbereiten von Ehrungen und Glückwünschen
-  Organisation und Durchführung von Wahlen
Die Übertragung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.

Von Ihnen wird erwartet: 
-  eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-	
   angestellte/r, Rechtsanwaltsfachangestellte/r oder eine ver-   	
   gleichbare Ausbildung 
-  Rechtskenntnisse (Bundes-, Landes- und Kommunalrecht)
-  Erfahrungen im Bereich allgemeiner Sekretariats- und Vor	
   zimmertätigkeiten
-  Stil- und Schreibsicherheit
-  freundliches, bürgerorientiertes Arbeiten
-  Flexibilität im Hinblick auf die tägliche Arbeitszeit
-  Bereitschaft zur Leistung von Mehrarbeitsstunden bei Bedarf
-  Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
-  Umfassende EDV Kenntnisse 

Ihre Bewerbungen mit den Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) richten Sie bitte 
bis zum 25.07.2018 an:
Gemeinde Herbsleben / Hauptamt 
Frau Saal – Kennwort: Bewerbung - ,
Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben

Alternativ können Sie sich auch online bewerben. Hierzu 
können Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (PDF- Format) unter 
folgender Email- Adresse einreichen:
saal@gemeinde-herbsleben.de

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für alle Ge-
schlechter geeignet, unabhängig von kultureller und sozia-
ler Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung oder sexueller 
Identität.

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Be-
setzungsverfahrens nicht zurück gesandt. Bei gewünschter 
Rücksendung bitten wir um Beilage eines adressierten und 
frankierten Rückumschlages. Durch die Bewerbung entste-
hende Kosten sowie Reisekosten werden nicht erstattet.Wir 
werden Ihre Grunddaten elektronisch in der Bewerberdaten-
bank der Gemeinde Herbsleben erfassen und speichern.
Ihr Einverständnis hierzu bekunden Sie bitte mit folgender 
unterschriebener Erklärung, ohne die Ihre Bewerbung nicht 
berücksichtigt werden kann:
„Ich erkläre, dass ich der elektronischen Erfassung mei-
ner Grunddaten in der Bewerberdatenbank der Gemein-
de Herbsleben zustimme.“
Herbsleben, den 04.06.2018

Mascher  - Bürgermeister -

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Herbsleben zur Wahl der

 Schöffen an den Amts- und Landgerichten

Die durch den Landesgerichtspräsidenten in Anlehnung an die 
Einwohnerzahl festgesetzte Zahl der ehrenamtlichen amtieren-
den Schöffen beträgt für die Gemeinde Herbsleben für die Wahl-
periode 2019 bis 2023  3 Personen.

Mit Beschluss- Nr.  33/4/2018 (8) 
stimmt der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben in seiner 
Sitzung am 17.05.2018 zu, die Bewerber in die Vorschlagsliste 
der Gemeinde Herbsleben für das Schöffenamt aufzunehmen.

Die Vorschlagsliste der Bewerber für das Schöffenamt liegt in 
der Gemeinde Herbsleben,  Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben,
Zi. 07, während der Dienstzeit 

Montag und Mittwoch    von 	 07.15 - 12.15 Uhr
			   und 	 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		  von 	 07.15 - 12.15 Uhr 
			   und 	 13.00 - 18.00 Uhr   
Donnerstag		  von 	 07.15 - 12.15 Uhr
			   und	 13.00 - 17.00 Uhr   
Freitag 			  von 	 07.15 - 12.15 Uhr 

vom 05. Juli bis 20. Juli 2018 zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet 
vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit 
der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorsch-
lagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht 
aufgenommen werden durften oder nach §§ 33 und 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten.

Mascher  - Bürgermeister -
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Vollzug des Gesetzes zur Ordnung 
des Wasserhaushalts 

(Wasserhaushaltsgesetz- WHG-)

hier:   Unterhaltungsmaßnahmen der Gemeinde Herbsleben an 	
           Gewässern 
           II. Ordnung im Gemeindegebiet; Ankündigung nach
           § 30 Abs. 1 WHG

Gemäß § 40 Abs. 1 WHG obliegt die Unterhaltung von Gewäs-
sern den Eigentümern der Gewässer, den Anliegern und den-
jenigen Eigentümern von Grundstücken und Anlagen, die aus 
der Unterhaltung Vorteile haben oder die die Unterhaltung er-
schweren.
 
In Abstimmung mit den Eigentümern der Ober- und Untermühle 
beabsichtigt die Gemeinde Herbsleben, in ihrem Ortsteil Herbs-
leben, Unterhaltungsmaßnahmen am Gewässer II. Ordnung 
“Mühlgraben” vorzunehmen. 

Die Unterhaltungsmaßnahmen sollen im Zeitraum 
vom 09. August bis 13. August 2018 
durchgeführt werden. 

In diesem Zusammenhang werden Sie als Anlieger bzw. Hinter-
lieger der an diesem Gewässer liegenden Grundstücke darauf 
hingewiesen, dass Sie gemäß § 41 Abs. 1 WHG nach vorheriger 
Ankündigung zu dulden haben, wenn die Gemeinde Herbsleben 
als Unterhaltungspflichtige oder deren Beauftragte im Zuge der 
Unterhaltungsmaßnahmen die Grundstücke betritt, vorüberge-
hend benutzt und aus ihnen Bestandteile für die Unterhaltung 
entnimmt, wenn diese anderweitig nur mit unverhältnismäßig 
hohen Kosten beschafft werden können. Die nach Maßgabe der 
Vorschrift des § 41 Abs. 1 WHG erforderliche Ankündigung ist 
hiermit bewirkt.
Um Beachtung wird gebeten. 

Herbsleben, den 14.06.2018

Mascher   - Bürgermeister -  

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Großvargula

Bekanntmachung der Beschlüsse der 2. Sitzung
des Gemeinderates Großvargula am 08.02.2018

öffentlicher Teil:

TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 	
            Ladung

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 2:  Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 3:  Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 12/2/2018 (3)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner 
Sitzung am 08.05.2018 der Tagesordnung zu.

	 Abstimmungsergebnis:	 6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen

TOP 4:   Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil -
             der 1. Gemeinderatssitzung am 06.03.2018

Beschluss-Nr. 13/2/2018 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in seiner 
Sitzung am 08.05.2018 das Protokoll -öffentlicher Teil- der 1. 
Gemeinderatssitzung vom 06.03.2018.
	 Abstimmungsergebnis:   4 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
	                                          2 Enthaltungen

TOP 5:   Anfragen der Bürgerinnen und Bürger an den Bür- 	
             germeister und den Gemeinderat

	 Keine Beschlussfassung.

 
TOP 6:   Kenntnisnahme der Jahresrechnung für das 
	 Haushaltsjahr 2017 – entspr. § 80 Abs. 2 ThürKO

Beschluss-Nr. 14/2/2018 (6)
1. Der Gemeinderat nimmt entsprechend § 80 Abs. 2 ThürKO 
den Erläuterungsbericht zur Jahresrechnung 2017 zur Kenntnis.

2. Soweit noch keine Einzelgenehmigung vorliegt, werden die 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben genehmigt. Mit der bis-
herigen Abdeckung der Mehrausgaben durch Mehreinnahmen 
bzw. Einsparungen besteht Einverständnis.

	 Abstimmungsergebnis:	 6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;		
				    0 Enthaltungen

TOP 7:   Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme 	
	 von Personen in die Vorschlagsliste zur Wahl der
             Schöffen an den Amts- und Landgerichten

Beschluss-Nr. 15/2/2018 (7)
Der Gemeinderat von Großvargula stimmt in seiner Sitzung 
am 08.05.2018 zu, den/die nachfolgende/n Bewerber/in in die 
Vorschlagsliste der Gemeinde Großvargula für die Wahl der 
Schöffen an den Amts- und Landgerichten aufzunehmen.

1.	 Nicole Lohrengel, geb. Stollberg				  
	 Unterdorfstraße 209, 99958 Großvargula
	 -Biologisch-technische Assistentin-

2.	 Gerald Kuhn
	 Gräfentonnaer Straße 2, 99958 Großvargula
	 -Molkereitechnologe-

	 Abstimmungsergebnis:	 6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen
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TOP 8:  Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe 	
          – Druck der Chronik Großvargula-
Ab TOP 8 ist das Gemeinderatsmitglied Herr Dirk Seifert mit 
anwesend.

Beschluss-Nr. 16/2/2018 (8)
Der Gemeinderat von Großvargula stimmt in seiner Sitzung am 
08.05.2018 zu, dem Verlag Rockstuhl, Lange Brüdergasse 12, 
99947 Bad Langensalza, den Auftrag zum Druck der Chronik – 
Geschichte der Gemeinde Großvargula 1920 – 2018 – in Höhe 
des Angebotes vom 06.04.2018 zu erteilen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Auftrag zu erteilen.
	
	 Abstimmungsergebnis:	 7 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen

TOP 9:   Allgemeine Informationen an den Gemeinderat und 	
             die Bürgerinnen und Bürger

	 Keine Beschlussfassung.

nicht öffentlicher Teil:

TOP 10:  Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher Teil - 	
              der 1. Gemeinderatssitzung am 06.03.2018

Beschluss-Nr. 17/2/2018 (10)
Der Gemeinderat von Großvargula bestätigt in seiner Sitzung 
am 08.05.2018 das Protokoll  -nicht öffentlicher Teil- der 1. Ge-
meinderatssitzung vom 06.03.2018.
	 Abstimmungsergebnis: 	 5 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    2 Enthaltungen

TOP 11:  Beratung und Beschlussfassung über Grundstücks- 	
              angelegenheiten

Beschluss-Nr. 18/2/2018 (11)
Der Gemeinderat von Großvargula beschließt, das Flurstück 88/2 
in der Gemarkung Großvargula, Flur 7 mit einer Größe von 370 
qm sowie eine noch zu vermessende Teilfläche des Flurstücks 
482/5 der Flur 7 mit einer Größe von ca. 435 qm an Herrn An-
dré Dittrich aus 99958 Großvargula, Gräfentonnaer Straße 55 
zu verkaufen. Der Erwerber übernimmt die Vermessungskosten, 
die Notarkosten sowie die sonstigen Kosten. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, auf dieser Grundlage den Notarvertag dur-
chzuführen.
	 Abstimmungsergebnis:	 6 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    1 Enthaltung

TOP 12: Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 19/2/2018 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in sei-
ner Sitzung am 08.05.2018 die Wiederherstellung der Öffentli-
chkeit, für die in der nicht öffentlichen Sitzung im TOP 10 und 
TOP 11 gefassten Beschlüsse.  
	 Abstimmungsergebnis:	 7 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen

Wartmann   - Bürgermeister - 	

Besuchen Sie die Gemeinde Großvargula auch auf den Internetseiten unter
www.grossvargula.de

Unsere e-Mail-Adresse lautet: gemeindegrossvargula@gmx.de

Einladung zur Gemeinderatssitzung

I.   Haushaltssatzung 2018
     laut Beschluss des Gemeinderates der
     Gemeinde Großvargula

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1. Mit Beschluss-Nr. 4/1/2018 (7)  und 5/1/2018 (8)  vom
    06.03.2018  hat der  Gemeinderat der Gemeinde
    Großvargula die Haushaltssatzung sowie den Haushaltsplan 	
    mit seinen Anlagen für das Haushaltsjahr 2018 und den
    Finanzplan und das Investitionsprogramm bis 2021 beschlossen. 

2. Mit Schreiben des Landratsamtes des Unstrut-Hainich-
    Kreises Mühlhausen,Kommunalaufsicht, vom 07.05.2018
    liegt die Eingangsbestätigung der angezeigten Haushalts-	    	
    satzung sowie des Haushaltsplanes mit seinen Anlagen vor. 

Nach Erhalt dieses Bescheides kann die Satzung gemäß § 57 
Abs. 3 i.V. m. § 21 Abs. 3 ThürKO öffentlich bekannt gemacht 
werden. 
Die Haushaltssatzung 2018 nebst Haushaltsplan wurde geprüft.
Die Satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.  
    
III. Auslegungsvermerk
Gemäß § 57 (3) i.V. m § 21 (3) ThürKO   liegt der Haushaltsplan 
2018 in der Zeit  vom  05.07.2018      bis    18.07.2018
im Zimmer 4 der Gemeindeverwaltung Herbsleben,
vorzugsweise während der   allgemeinen Sprechzeiten,

Dienstag	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag		  9.00 bis 11.30 Uhr

öffentlich aus und wird bis zur Entlastung und Beschlussfassung 
über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres nach
§ 80 Abs. 3 Satz 1 zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten.

Großvargula, den 24.05.2018
	

- Siegel -			       gez. Wartmann 
				     -  Bürgermeister –

Ich  lade Sie recht herzlich zur 3. Sitzung des Gemeinderates 
Großvargula für Donnerstag, den 16.08.2018 um 18.30 Uhr 
in den Klubraum der Gemeinde, Markt 80 ein.

Die Tagesordnung wird in den Schaukästen bekannt gegeben.

Wartmann   - Bürgermeister - 

Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Großvargula
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Haushaltssatzung 2018
der Gemeinde Großvargula

im Unstrut-Hainich-Kreis

Auf Grund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung in Ver-
bindung mit § 55 erlässt die Gemeinde Großvargula folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  	 895.100 €

und 

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit    	 235.600 € 
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuerhebesätze für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer
für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)  	 296 v.H.
für die Grundstücke (B)                                        	 400 v.H.
Gewerbesteuer                                                       	 400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird
auf 120 000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1.1.2018 in Kraft.

Großvargula, den 24.05.2018

 					     Wartmann
  - Siegel -                                                    Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der
Gemeinde Großvargula zur Wahl der

Schöffen an den Amts- und Landgerichten

Die Vorschlagsliste der Bewerber für das Schöffenamt liegt in 
der Gemeinde Herbsleben, erfüllende Gemeinde für Großvargula,  
Hauptstraße 52, 99955 Herbsleben, Zi. 07, 
während der Dienstzeit 
Montag und Mittwoch    von 	 07.15 - 12.15 Uhr
			   und 	 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		  von 	 07.15 - 12.15 Uhr 
			   und 	 13.00 - 18.00 Uhr   
Donnerstag		  von 	 07.15 - 12.15 Uhr
			   und	 13.00 - 17.00 Uhr   
Freitag 			  von 	 07.15 - 12.15 Uhr 
vom 05. Juli bis 20. Juli 2018 zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet 
vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll mit 
der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorsch-
lagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht 
aufgenommen werden durften oder nach §§ 33 und 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten.

Wartmann  - Bürgermeister -   

Die durch den Landesgerichtspräsidenten in Anlehnung an die 
Einwohnerzahl festgesetzte Zahl der ehrenamtlichen amtieren-
den Schöffen beträgt für die Gemeinde Großvargula für die 
Wahlperiode 2019 bis 2023  1 Person.

Mit Beschluss- Nr.  15/2/2018 (7)
stimmt der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula in seiner 
Sitzung am 08.05.2018 zu, die Bewerber in die Vorschlagsliste 
der Gemeinde Großvargula für das Schöffenamt aufzunehmen.

Bekanntmachungen
 anderer Behörden und Institutionen 

Das Verbandswasserwerk Bad Langensalza informiert 

Das Amtsblatt des Verbandswasserwerkes Bad Langensalza 
Ausgabe 16. Jahrgang, 
Laufende Nummer:  04, Ausgabetag: 23.03.2018
liegen in begrenzter Anzahl in der Gemeindeverwaltung Herbs-
leben und Großvargula vor.
Weiterhin liegt das Amtsblatt während der Sprechzeiten
dienstags       von 8.00 – 12.00 Uhr  und 13.00 – 17.30 Uhr 
und
donnerstags    von 8.00 – 12.00 Uhr  und 13.00 – 15.30 Uhr
bei der Geschäftsstelle in begrenzter Stückzahl zur kosten-
losen Mitnahme bereit.
Das Amtsblatt kann auch im Abonnement beim Zweckverband 
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“ bestellt werden. Der 
Bezugspreis, einschließlich Porto und Versand, beträgt je Ein-
zelausgabe 2,00 Euro.  

Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger um
Kenntnisnahme.

Landratsamt  Unstrut-Hainich-Kreis

Pressemitteilung für das Amtsblatt der EG Herbsleben

Ansprechpartner: Birgit Kaufhold       Telefon 03601 802083

Zwei auf einen Streich – Bürgerbefragung
 im Unstrut-Hainich-Kreis

Thüringen überträgt den Kreisen ab Januar 2019 mehr Verant-
wortung für die Familienförderung. „Wir nehmen diese Aufgabe 
sehr ernst. Familien sollen im Unstrut-Hainich-Kreis gut leben 
können und sich wohlfühlen.“, so Birgit Kaufhold, Sozialplane-
rin im Landkreis. „Da Familien Experten ihrer Lebenswelt sind, 
laden wir sie ein, ihre Meinungen, Erfahrungen und Bedürfnisse 
mit uns zu teilen. Denn nur wenn die Bewertungen und Meinun-
gen der Familien bekannt sind, können ihre Bedürfnisse in den 
Planungen berücksichtigt werden.“ 
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Sonderabfall-Kleinmengensammlung aus
privaten Haushalten am Freitag, d. 05. Oktober  2018

Großvargula  
Markt (Gemeindeschänke)                             16:35 - 17:05 Uhr 

Kleinvargula
Kreuzchen                                                     16:00 - 16:20 Uhr 

Herbsleben 
Rosa-Luxemburg-Straße / Tonnaer Weg          15:15 - 15:45 Uhr 
Hauptstraße (Gemeindeverwaltung)              14:30 - 15:00 Uhr 
Gebeseer Straße / Anger (Gasthof)                  13:55 - 14:20 Uhr 

Zur Sonderabfall-Kleinmengensammlung können z. B. ab-
gegeben werden:
Pflanzenschutz- u. Schädlingsbekämpfungsmittel, nicht ausge-
härtete Farben und Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmit-
tel, Chemikalienreste, Fotochemikalien, Quecksilber, Batterien, 
Säuren, Laugen, Lösungsmittel

Weitere Hinweise können im Abfall-ABC in der Abfallfibel nach-
gelesen werden. 	
Die Sonderabfälle müssen persönlich am Schadstoffmobil 
abgegeben werden.
Sammlungen, aus anderen Herkunftsbereichen als privaten 
Haushaltungen mit einer zulässigen Gesamtmenge von 100kg/
Jahr können beim Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-
Kreis, Bonatstraße 50 in 99974 Mühlhausen zur kostenpflichti-
gen Entsorgung angemeldet werden. 

Hinweise zur Entsorgung von
 Elektro- & Elektronikgeräten, Altmetallen 

Die Abfuhr der Elektro- und Elektronikgeräte, die auch die Ents-
orgung von Altkühlgeräten einschließt sowie die Abfuhr von Alt-
metallen, erfolgt im Holsystem.
Jeder private Haushalt hat einmal im Halbjahr die Möglichkeit, 
die bei ihm zur Entsorgung anfallenden Elektro- und Elektronik-
geräte sowie Altmetalle abholen zu lassen.

Abgeholt werden Elektro- und Elektronikgeräte, die nicht über 
die haushaltsübliche Menge (über 5 Großgeräte) hinausgehen 
und Kühl- und Gefriergeräte, die ein Fassungsvolumen von 
230 l nicht überschreiten. Altmetalle werden abgeholt, wenn 
die einzelnen Teile ein Höchstgewicht von je 50 kg oder eine 
Höchstabmessung von je 2,00 m x  1,50 m x 1,00 m nicht über-
schreiten.
Die Abholung kann telefonisch oder per E-Mail im Abfall-
wirtschaftsbetrieb angemeldet werden.

Zudem ist es auch möglich die Abholung der Elektro- und Elek-
tronikgeräte sowie die Abfuhr von Altmetallen über die Home-
page des Abfallwirtschaftsbetriebes anzumelden. Online-An-
träge unter www.abfallwirtschaft-uhk.de zum Ausfüllen und 
zusenden. Der Abholtermin wird Ihnen per E-Mail bekanntge-
geben.

Darüber hinaus kann jedermann seine Elektro- und Elektronik-
geräte soweit die Beschaffenheit und Menge mit den in privaten 
Haushalten anfallenden Geräten vergleichbar ist sowie Altmetal-
le, an der kommunalen Sammelstelle des Unstrut-Hainich-Kreis, 
welche sich auf dem Gelände der Umladestation Aemilienhausen 
befindet, zu den Öffnungszeiten der Umladestation abgeben.

Nicht amtlicher Teil

Einfahrt zum Friedhof Herbsleben 
- am Tor von der Bahnhofstraße -

wurde vom Gemeindebauhof neu gepflastert und ist 
ein „Hingucker“ geworden.

Danke an das Engagement und  die vorbildliche
beeindruckende Bauausführung!!!

 
Daher führt der Landkreis vom 2. Juli bis 8. August 2018 eine 
große Familienbefragung durch. Circa 18.000 Familien bzw. Pri-
vathaushalte werden Anfang Juli einen Brief des Landrates mit 
der Bitte erhalten, 25 bis 30 Minuten ihrer Zeit für die anonyme 
Befragung zu investieren. Kostbare Zeit, die sich auszahlt, denn 
die Ergebnisse werden unmittelbar in die Angebotsplanung ein-
fließen, die bis Mitte November erstellt wird. Die Angeschriebe-
nen wurden per Zufallsstichprobe ausgewählt. Befragt werden 
Eltern von minderjährigen Kindern. Familie bedeutet aber nicht 
nur das Zusammenleben von Eltern mit Kindern. Es zählt die 
Verantwortung und Fürsorge für alle Familienmitglieder, auch 
wenn sie nicht im selben Haushalt leben. Daher werden mit 
einem zweiten Fragebogen auch Personen im Alter von 55 bis 
75 Jahren um Teilnahme gebeten. Sie kümmern sich häufig um 
Enkelkinder, erwachsene Kinder, die eigenen Eltern und haben 
selbst Vorstellungen, was für eine gute Lebensqualität beim 
Älterwerden wichtig ist. Die Teilnahme an der Befragung ist 
selbstverständlich freiwillig. Die Antworten werden aufklären, 
welche Freizeitangebote Eltern und Kinder besonders gern nut-
zen (wollen), inwiefern es Eltern gelingt, Beruf und gemeinsa-
me Zeit in der Familie zu vereinbaren, welche Beratungs- und 
Unterstützungsstrukturen sie brauchen und wie es mit deren 
Erreichbarkeit aussieht. Aber auch die ärztliche Versorgung und 
(betriebliche) Gesundheitsförderung findet Berücksichtigung. 
Die Befragung ist gezielt auf den Landkreis und seine Gemein-
den ausgerichtet. Erstmalig bindet der Landkreis mit einer solch 
hohen Beteiligung und inhaltlichen Aussagekraft aktiv seine 
Bewohnerinnen und Bewohner in Planungsprozesse ein. Das 
ist ein Weg, der auch für Thüringen beispielgebend ist. Ents-
cheidend wird sein, dass die Bewohnerinnen und Bewohner 
diese Mitwirkung als Chance verstehen und sie nutzen, damit 
knappe Finanzmittel für tatsächlich passende Angebotsstruk-
turen eingesetzt werden. Mehr Informationen zur Befragung 
erhalten Sie: Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis, Stabsstelle So-
zialplanung, Telefon: 03601/80 20 83
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Stellvertretend diesen Schnappschuss

Zur verantwortungsvollen Hundehaltung  gehört neben einer 
guten Nahrung, medizinischer Versorgung  und Pflege auch die 
ordnungsgemäße Entsorgung  des Hundekotes. Der fällt nun 
mal an  und die Tiere sind da auf das Handeln des Tierbesit-
zers angewiesen.  Nehmen Sie auch diesen Teil der Rundum-
versorgung für Ihr Tier nicht als Pflicht sondern als ganz norma-
le notwendige dazugehörige Maßnahme an und das nicht nur 
in ihrem häuslichen Umfeld sondern auch auf den Wegen, die 
auch Sie selbst gern wieder nutzen möchten. 

Wenn Hundekot unter 
der Hundetoilette liegen-
gelassen wird, obwohl  der 
Kotbeuteln nur gezogen 
werden braucht………
fehlen gewissenhaften 
und pflichtbewussten
Menschen  jedes Verständ-
nis und die Folge können 
nur frustrierende Worte 
sein.

Sammlung von Alttextilien und Schuhen
in Wertstoffcontainern

Neben dem Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis ha-
ben weitere Unternehmen, wie das DRK, Efiba, die Malteser und 
die Kolping-Werke  Behälter für die Sammlung von Alttextilien 
und Schuhen in unseren Gemeinden an verschiedenen Standor-
ten  aufgestellt.
Generell können  alle Textilien (Baby, Kinder und Erwachsene), 
die zum Oberbegriff „Bekleidung“ gehören, tragbare Schuhe al-
ler Größen sowie Haushaltstextilien (Hand- und Geschirrtücher, 
Tischdecken, Bettwäsche etc.) eingeworfen werden.
Um Verschmutzungen zu vermeiden und die Qualität zu erhal-
ten, packen Sie bitte nur saubere und trockene Bekleidung und 
Textilien und nur paarweise zusammengebundene Schuhe in 
eine handelsübliche Plastiktüte/Sack und werfen Sie diese ver-
schlossen in die Sammelbehälter.
Sollte der Alttextiliensammelbehälter überfüllt sein, stellen Sie 
bitte die Alttextilien oder Schuhe nicht vor dem Behälter ab, son-
dern nehmen Sie diese wieder mit nach Hause und werfen sie 
bei nächster Gelegenheit ein.

Neben den Behältern abgestellte Säcke werden aufgerissen und 
durchsucht, Gegenstände daraus  entnommen und verstreut.
So sieht es dann aus!

Das Problem ist nicht neu, aber derzeit wieder einmal aktuell.
Die Verpflichtung zur Straßenreinigung der Gehwege im gesam-
ten Gemeindegebiet ist auf die Grundstückseigentümer über-
tragen. 

Leider ist immer wieder festzustellen, dass nicht alle Grundstücks-
anlieger ihre Verantwortung zur Reinigung der Gehwege und 
Straßen in dem erforderlichen Umfang nachkommen. Wir wei-
sen deshalb darauf hin, dass neben dem Kehren des Gehsteiges 
und der Straße jeweils bis zur Mitte auch die Entfernung der 
aufwachsenden Wildkräuter erforderlich ist, damit der Gehweg 
auch in seiner ganzen Breite genutzt werden kann. Auch rei-
nigt  ein Anlieger dann nicht „ordnungsgemäß“, wenn er das 
Laub/Blütenreste von dem Gehweg auf die Straße oder in die 
Straßenrinne kehrt und dann die Straßenrinne nicht säubert.
Durch in den Regenrinnen gewachsene Wildkräuter ist ein 
ordnungsgemäßer Ablauf des Oberflächenwassers nicht mehr 
gewährleistet, was besonders bei starken Regenschauern 
Auswirkungen hat. 
Noch ein Hinweis!
Auf straßenbegleitenden Bepflanzungen (Straßenbegleitgrün: 
Grünstreifen, Baumscheiben und sonstige Bepflanzungen) 
sind Fremdkörper (Weggeworfenes, wie leere Dosen, Zigaret-
tenschachteln, Papier etc.) zu entfernen.
Weitere Informationen gibt es in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Hoffmann 036041-38714 oder
hoffmann@gemeinde-herbsleben.de 

Eine attraktive und gepflegte Gemeinde erhöht die  Lebensqua-
lität ihrer Bürgerinnen und Bürger und bringt durchfahrende 
Radfahrer sowie  Besucher zum Schwärmen. Der gemeindliche 
Bauhof stellt sich täglich den Herausforderungen öffentliche 
Straßen zu reinigen, Grünflächen, die Friedhöfe und Spielplätze 
zu pflegen, sowie für die Bäume Sorge zu tragen.
An dieser Stelle möchten wir all den Bürgerinnen und Bürgern 
danken, die sich ehrenamtlich für ihre Gemeinde engagieren, 
in dem sie Baumscheiben pflegen, vor den Grundstücken die 
Grünflächenpflege übernehmen und unsere Arbeit auf vielfäl-
tige Weise unterstützen. All diese Maßnahmen zusammengen-
ommen sorgen für ein attraktiveres Gemeindebild und damit 
für eine Gemeinde, in der sich die Bürgerinnen und Bürger und 
alle Gäste wohlfühlen. Es gibt viele Beispiele für wunderschö-
ne blühende Grünflächen in unserer Gemeinde, die von den 
Anwohnern in Eigenverantwortung arrangiert und erhalten 
werden.

Anlieger sind auch zur Beseitigung des
Wildwuchses auf Gehwegen, Straßen

und in Straßenrinnen verpflichtet
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Dörfliche Traditionen bewahren 

Vereinsförderung 2017
durch BOREAS Energie GmbH

Zur Hochzeit wird der Weg des Brautzuges zur Kirche und zum 
Feierhaus mit Tannengrün bestreut, eine großartige Tradition. 
Die Einwohner  kennen auf diese Weise den Weg des Brautzuges 
und halten Ausschau, um dem Brautpaar und den Hochzeitsgä-
sten  die Ehre zu erweisen.
Die Blumenkinder verstreuen aus ihren Körbchen Blütenblätter 
auf das Tannengrün, so  kann  das Brautpaar  über  einen  Tan-
nen-Blütenteppich, als ein überliefertes Fruchtbarkeitssymbol,   
zum Altar schreiten.    
Die  Männer der Hochzeitsgesellschaft fahren in den Wald um  
die „Tännerchen“ zu schlagen, die vor der Kirche  und dem 
Feierhaus aufgestellt werden.  Die Frauen binden Girlanden und 
schmücken die Tännerchen.  Für den Brautzug wird Tanne ge-
schnitten oder mit dem Hackstößer zerkleinert und am Hoch-
zeitstag  aus Wannen oder Körben  auf dem Gehweg in dezen-
tem Umfang verteilt.
Denn es gehört weiterhin zur Tradition, als eine freundliche Ge-
ste für das Brautpaar, dass die betroffenen Hauseigentümer des 
bestreuten Weges nach der Hochzeit das Streugut zusammen-
kehren und entsorgen.
In den Dörfern und so auch in Herbsleben werden diese Traditio-
nen noch gelebt und sollten auch in ihrer Art bleiben. Brauchtum 
ist es wert, es  zu pflegen und zu erhalten.

Achten wir unsere schönen heimatlichen Traditionen, denn 
diese machen das Leben im Dorf aus!!!!!

Seit 2016 entscheidet der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und 
Soziales über die Vergabe der Vereinszuschüsse der Firma BORES 
in Höhe von jährlich 2500,- Euro an antragstellende Vereine in 
Herbsleben. Hier die Aufstellung aus dem Jahr 2017.

Herbslebener
Carnevalverein e.V.

600,- € für die Anschaffung 
von Kostümen und für 
Auftritte

Ferienfreizeit der
Gemeinden Herbsleben 
und Großvargula

200,- € für die Durchführung 
von Tagesfahrten

Osteoporose
Selbsthilfegruppe

50,- € für Turnstäbe

Jugendklub Herbsleben 198,- € für Regal und Billard-
tischtuch

Tischtennissportverein 
Herbsleben e.V.

120,- € für neue Schläger

Förderverein der
Gemeinschaftsschule

310,- € für Schul- T-Shirts

FSV 1921
Herbsleben e.V.

500,- € für Stoffe und Ko-
stüme für Danceline 
und Coachjacken bzw. 
Pullover für die Sparte 
Fußball

Freiwillige Feuerwehr 
Herbsleben

400,- € für Ausrüstungsgegen-
stände der Jugendfeu-
erwehr

Verein Schlossruine 
Herbsleben

72,- € für den neuen Flyer

Kleintierzüchter T 80 
Herbsleben e.V.

50,- € Anerkennung zur 
100-Jahr-Feier

Herzlichen Dank die großzügige Unterstützung 
unserer Vereine!

Tragischer Unfall am 14. November 1960 
Kirmes in Herbsleben 

Trotz der sofortigen und aufopferungsvollen Hilfe der Herbsle-
bener Bürgerinnen und Bürger kamen 9 Soldaten ums Leben.

Ansicht der Unstrutbrücke um diese Zeit

Einem Überlebenden dieses Unglückes war es ein Bedürfnis, den 
Helfern und Rettern  zu danken.

Im Mittelpunkt der Sendungen  steht  Spannendes und Berühren-
des von Menschen, Schicksalen und ihrer Lebensrettung an Ori-
ginalschauplätzen mit den Originalbeteiligten gedreht. Sven 
Voss, der Moderator
dieser Sendung  seit 2015 erklärt, es sind Geschichten von Mut, 
manchmal auch von Enttäuschungen, aber immer von großer 
Dankbarkeit für die Retter.  

Am Donnerstag, d. 18.10.2018 um 20.15 Uhr
wird der MDR-Thüringen in der Sendung
„Lebensretter“ über diese schicksalhafte
Vergangenheit in Herbsleben berichten.

Fühlt man sich 
dann noch als 
Kleiderspender?

Keine guten Bei-
spiele !!!!

Dann werden auch noch Lebensmittel in den Plastesäcken mit 
entsorgt, die die Textilien unbrauchbar machen!!!
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15. bundesweiter Aktionstag
Nachhaltiges (Ab-)Waschen 2018

 in Herbsleben

In Herbsleben gab es schon einige Veranstaltungen zum Geden-
ken an den großen Brand 1818, der den Ort fast auslöschte und 
die Menschen in große Not stürzte. Es waren 218 Gebäude in 
Schutt und Asche gelegt und nur 80 blieben verschont. Haben 
258 Familien mit ihrem Heim auch zum Teil ihre Existenz verlo-
ren, so grenzt es doch an ein Wunder, dass es bei diesem Inferno 
keine Toten zu beklagen gab. Viele Jahre brauchten die Einwoh-
ner und das Gemeindewesen, um sich finanziell zu erholen, die 
Ehre und  den guten Ruf des Ortes wieder herzustellen.

Auch wir Landfrauen wollten dieses Thema aufgreifen und star-
teten am 09.05.2018 gemeinsam mit der Feuerwehr unseren 
Waschtag unter dem Motto: „Zeitsprung“.

Um 12.30 Uhr traf der Großteil der Landfrauen auf dem Kir-
chplatz ein. Wer war nicht da? Unser Feuerwehrmann. Alle 
waren schon unruhig, da es ja viel vorzubereiten gab. Aber am 
Ende war alles gut. Die Leinen waren schnell gespannt, die Tische 
an Ort und Stelle gebracht, die Wasserschläuche bereit gelegt, 
die Utensilien zum Zielspritzen aufgestellt, die Feuerschale in 
Gang gebracht und natürlich Wasser geschleppt. Wir waren mit 
der Vorbereitung fertig, da kamen die ca. 70 Kinder.
Sie wurden von unserer Vorsitzenden M. Degenhardt begrüßt 
und auch sie hatten wieder zu unserer Freude ein kleines Pro-
gramm eingeübt. Ehe es richtig los ging, überreichten die Kinder 
den Landfrauen ein hübsches selbstgefertigtes Präsent.
Nun wurden die Gruppen gebildet und die Stationen in Beschlag 
genommen.

1.Station:
200 Jahre „Der große Brand in Herbsleben“

An unserem Waschtag wollten wir den Kindern diesen Tag mit 
seinen Schrecken und Auswirkungen aufzeigen, auch die Be-
schwerlichkeit des Brandlöschens zu dieser Zeit sollten sie er-
kennen.
Nach dem sie den historischen Schilderungen zum Teil mit 
großer Neugier und Interesse gelauscht hatten, konnten alle da-
von ein Bild malen.

2. Station:
Wasserschlauch auf- und ausrollen

Manche Kinder waren erstaunt, wie schwer so ein Schlauch ist. 
Was müssen die Feuerwehrleute für Kraft haben?

3.Station:
Zielspritzen

Mehrere Kinder bedienten die Pumpe und einer zielte mit der 
Spritze. Es war gar nicht so einfach, das kleine Loch zu treffen.

4. Station:
Wassereimer tragen

Hier war Schnelligkeit und Geschick gefragt.

5. Station:
Buchstabenquiz

Es sollten Wörter  rund um das Waschen gebildet werden, in 
dem Buchstaben in die freien Felder zu setzen waren.

6. Station:
Waschen

Dies ist nach wie vor die beliebteste Station. Nicht nur die Mäd-
chen stehen am Waschbottich, sondern die Jungen fassen auch 
tatkräftig zu. Die zwei Waschtröge reichen schon lange nicht 
mehr aus, so dass wir noch Blechschüsseln aufstellen. Trotzdem 
gibt es Drängeleien und jeder will ein Waschbrett oder die Kern-
seife. Den Kindern zu zeigen, wie vor 200 Jahren gewaschen 
wurde und mit was für Waschmitteln, ist immer wieder ein 
Spass. Aber den „Zeitsprung“ bis heute zu erklären, 

kostete den Landfrauen schon manchmal Nerven.

 7. Station:
Stockbrot backen

Einige Frauen haben zu Hause verschiedene Brotteige vorberei-
tet. Dieser wurde vor Ort ausgerollt und in Streifen geschnitten. 
Eigentlich sollten die Kinder die Streifen selbst auf die eigens 
von der Feuerwehr frisch geschnittenen Stöcke wickeln, aber die 
Frauen waren so eifrig dabei, dass sie gar nicht mehr aufhören 
wollten. Für die Kinder war das Backen des Stockbrotes an der 
Feuerschale ein tolles Ereignis.
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Pressemitt eilung Weitere Beratungstermine
der Energieexperten vor Ort

Vorstand und Aufsichtsrat der Energiegenossenschaft  
Herbsleben neu aufgestellt -

Auszahlung von 3+1% beschlossen

In der Generalversammlung vom 2.Juni 2018 wurden turnus-
gemäß Vorstand und Aufsichtsrat neu aufgestellt. Aus persön-
lichen Gründen hatten Michael Metz (Vorstand) sowie der bis-
herige Aufsichtsratsvorsitzende Ulf Pospich ihr Ausscheiden aus 
den Gremien angekündigt.

Nach der „Aufbauphase“ der Genossenschaft hat der bisheri-
ge Vorstandsvorsitzende Reinhard Mascher, gemeinsam mit 
dem bisherigen Vorstand und Aufsichtsrat vorgeschlagen, 
Robert Ißler für die nächsten Jahre als Vorstandsvorsitzenden  
zu bestellen. Diesem Vorschlag sind die 18 anwesenden Genos-
senschaftsmitglieder einstimmig gefolgt. 
Robert Ißler war seit Gründung der Genossenschaft als Mitglied 
des Aufsichtsrates aktiv. Auf Grund seines Studiums (Erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz) hat er hilfreiches Fachwissen für 
die Energiegenossenschaft und brachte sich wesentlich in die 
Betrachtungen der technischen und wirtschaftlichen Parameter 
unserer Anlagenplanungen ein.
Weiterer Beisitzer des Vorstandes bleibt Thomas Eger.
Als neuer 2. Beisitzer wurde Thomas Engelhardt vorgeschlagen. 
Beide wurden ebenfalls einstimmig bestellt. 

Der bisherige Vorstandsvorsitzende Reinhard Mascher wechselt 
in den Aufsichtsrat, für dessen Neubesetzung sich vier Genos-
senschaftsmitglieder bewarben. In geheimer Wahl wurden 
Göran Lindner, Bernd Herbst sowie Reinhard Mascher gewählt 
und letzterer als neuer Aufsichtsratsvorsitzender bestellt.

Nach der Vorstellung des Jahresabschlusses 2017 durch die 
Steuerberaterin war die Verwendung des Bilanzgewinns ein 
wichtiger Tagesordnungspunkt. Die Geschäftstätigkeit der vier 
eigenen PV-Anlagen sowie die Beteiligungen an der Großflä-
chen-PV-Anlage EOS 13 sowie einem Windrad, beides in der Ge-
markung Herbsleben, ergab eine Bilanzsumme von 180.086,51 € 
bei einer Eigenkapitalquote von 74,37 %.
Auf Grund der guten Liquidität der Genossenschaft befürwor-
tete  die Steuerberaterin den Vorschlag des Vorstands und des 
Aufsichtsrates zur Ertragsausschüttung von 3% für das Jahr 
2017 sowie einem zusätzlichen Bonus von 1% für die nicht er-
folgte Ausschüttung 2016.
Zusätzlich profitieren nicht nur die Mitglieder sondern alle Bür-
ger der Gemeinde Herbsleben von der Energiegenossenschaft. 
Durch günstigen Solarstrom von den Dachanlagen sparen die 
Gemeinde, die KISO und der Abwasserzweckverband ca, 1600,-€ 
im Jahr. Tendenz steigend. Zusätzlich erhält die Gemeinde neben 
der Dächerpacht noch eine Gewerbesteuerzahlung.

Nächstes bereits in der Planung befindliches Projekt ist die Er-
richtung einer PV Anlage mit Batteriespeicher auf dem Dach der 
Bürgerbegegnungsstätte. Diese Anlage soll während der Bauar-
beiten an dem Gebäude noch in diesem Jahr errichtet werden.
  
Den aus den Verantwortungsgremien ausgeschiedenen Michael 
Metz, Ulf Pospich sowie Katrin Seeber gilt besonderer Dank für 
ihr Mitwirken in der Gründungsjahren der Genossenschaft.

Nutzen Sie das Beratungsmobil für Ihre Fragen rund
um die Energieversorgung und Energiesparen.
 
Die Servicemitarbeiter beraten gern:

  .   zu Strom- und Erdgasprodukten

  .   zur Energieabrechnung

  .   zu Änderungen von persönlichen Daten 
      (Umzug, Kontoverbindung, etc.)

  .   zum Energiesparen

  .   zu Leistungen rund  und das Thema Energie   

Die Termine zum Vormerken! 

 17.07.2018 14.08.2018 11.09.2018
 09.10.2018 06.11.2018 04.12.2018

Das Beratungsmobil steht
von 9:00 Uhr bis  12:00 Uhr auf dem Rathausplatz

Jagdgenossenschaft   Herbsleben

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Herbsleben

Sehr geehrte Landeigentümer in der Gemarkung Herbsleben,
hiermit laden wir Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Herbsleben für
 Donnerstag, den 12. Juli 2018, um 19:30 Uhr,
 in das Ratszimmer (Erdgeschoss)
 der Gemeindeverwaltung Herbsleben
 recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Regularien

2. Rechenschaftsbericht über das zurückliegende

 Jagdjahr

3. Bericht über die Kassenprüfung

 - Beschluss Entlastung des Vorstandes

4. Beschlussfassung über den Reinertrag

5. Haushaltsplan 2018/2019

6. Sonstiges

Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Eigentümer, deren landwirtschaftlichen Grundstücke zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk der Gemarkung Herbsleben gehören und 
auf deren Grundstücken die Jagd ausgeübt werden kann, sind 
herzlich willkommen.

Die Jagdgenossenschaft Herbsleben
Beck, Jagdvorsteher
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Für die Planung
die nächsten Veranstaltungen 

Auswertung des 
Jugendweihejahres 2017/2018

14.07. Königsschießen Schießstand u.
Vereinsanlage

16.07.
bis 03.08. 

Ferienfreizeit der
Gemeinden Herbsleben 
und Großvargula

August 

11.08. Schuleinführung-
für die 1. Klasse der TGS- 
Herbsleben

Rathaussaal/
Schule Herbsleben

12.08.
14:00 Uhr

Gottesdienst zum Schul-
beginn mit Segnung der 
Erstklässler

Kirche in
Herbsleben

25./26.08 Landesjugendlager 
unter Beteiligung des 
Sportfischereiverein 
„Unstrut“ e. V. Herbs-
leben

Herbslebener
Teiche

September

01.09. Natur- und Familientag,  
Sportfischereiverein 
„Unstrut“ e. V. 
Herbsleben

Herbslebener
Teiche

07.09. Blutspendetermin-
ITS  Suhl

Rathaussaal

09.09. Gottesdienst mit
Einführung der
Konfirmanden

Kirche in
Herbsleben

09.09. Tag des offenen
Denkmals

Kirche/Schlossruine

15.09. Ausschießen des
Villa Italia Pokals

Schießstand u.
 Vereinsanlage

28.09. Herbstfest Verein KISO Kita 
„Haus Kunterbunt“

Oktober

07.10.
14:00 Uhr

Erntedank Kirche in
Herbsleben

  27.09.
- 01.10

Oktoberfest im Bachgrund

Am 20. Mai 1852 wurde erstmalig in Deutschland das Fest der 
Jugendweihe begangen. Dieses Fest hatte der im thüringischen 
Nordhausen wirkende Pfarrer Eduard Baltzer ins Leben gerufen. 
Am 26. Mai 2018, über 165 Jahre später, beendete der Freunde-
skreis Jugendarbeit und Jugendweihe Unstrut-Hainich e. V. seine 
Feierstunden im Unstrut-Hainich-Kreis für das Jugendweihejahr 
2017/2018.

Zu den 7 Jugendweihefeiern in diesem Frühjahr waren über 300 
Jugendliche aus den Schulen und Kinderheimen des Unstrut-Hai-
nich-Kreises sowie aus angrenzenden Kreisen und aus den al-
ten Bundesländern angemeldet. Zu den Feierlichkeiten konnten 
über 3.000 Gäste begrüßt werden. Über fünfzig Mitwirkende 
gestalteten für die Jugendlichen und ihre Gäste festliche Pro-
gramme, für die es viel Lob gab. 

Der Freundeskreis will mit seiner Arbeit jungen Menschen und 
deren Eltern in unserem Kreis auf dem Weg zum Erwachsen wer-
den Helfer und Begleiter sein.
Der Vorbereitung auf diesen Höhepunkt im Leben junger Mens-
chen gingen Veranstaltungen informativer, kultureller und 
sportlicher Art voraus. Die Jugendweiheteilnehmer, ihre Freunde 
und Eltern konnten sich aus über 20 Angeboten, die für sie Inte-
ressantesten auswählen.

Veranstaltungen, welche die Teilnehmer selber mit durchgeführt 
haben, wie z. Bsp. „Dinner in the dark“, oder „Knigge- Seminar“ 
oder ein Bewerbungstraining werden den Teilnehmern noch lan-
ge im Gedächtnis bleiben. Vergnügliche Stunden bereitete den 
Jugendlichen die Fahrt nach Nürnberg ins Kristall Palm Beach. 
Sportlich unterwegs waren einige Teilnehmer auf den Ski- und 
Snowboardpisten in Österreich oder entdeckten fremde Länder, 
wie in den Osterferien Paris und Disneyland sowie Spanien.

Erlebnisreiche Stunden werden die Jugendlichen in den Som-
merferien bei einem Badeurlaub am Balaton oder auf der Insel 
Rügen haben und sich als Matrosen beim Segeln auf der Ostsee 
beweisen.

Schon in Arbeit ist das Freizeitprogramm für das kommende 
Jugendweihejahr. Für die Jugendweiheteilnehmer und ihre Fre-
unde werden wieder viele interessante Höhepunkte vorbereitet 
und hoffentlich können wir auch im nächsten Jahr wieder sagen:
 
„Es war ein toller Jahrgang, mit vielen eigenen Ideen, zuverlässig 
und vielseitig interessiert. Es hat Spaß gemacht mit Euch und 
Euren Eltern zu arbeiten. Danke.“

Nahtlos schließt sich für den Freundeskreis Jugendarbeit & Ju-
gendweihe Unstrut- Hainich e.V. schon das kommende Jugend-
weihejahr an. Über 200 Neuanmeldungen für 2018/2019 liegen 
jetzt schon auf dem Tisch  des Vereins und so wurde schon im 
Juni die ersten Info-Veranstaltung in Mühlhausen und Bad Lan-
gensalza durchgeführt.
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Weitere Termine sind nach den Sommerferien noch geplant .
Die genauen Termine werden auf unserer Homepage bekannt 
gegeben. 

Wer sich informieren möchte oder sein Kind zur Jugendweihe 
2018/2019 anmelden will, kann sich an folgende 
Adresse wenden:

Geschäftsstelle in   Tel.-Nr.  Sprechzeiten 

99947 Bad Langen-            03603                 Dienstag
salza                /815663               16.00 - 19.00 Uhr
Schulstr. 17                                       Mittwoch  
                  Fax.:                  09.00 - 12.00 Uhr 
               816683   
Frau Ortmann  
info@jaw-uh.de

Unser Eis - Cafe nimmt
 nach 28 Jahren Abschied

Leider müssen wir unser Geschäft 
schweren Herzens aus 

gesundheitlichen Gründen aufgeben.

 Wir danken all unseren Gästen, 
 Freunden und Mitarbeitern für Ihre
 langjährige Treue und die schönen Stunden 
 die wir miteinander verbracht haben.

  Wir werden 
  alle in guter Erinnerung
  behalten.

              Danke nochmals für alles

           Manfred und Rosi Rahn

       Die Gemeindebibliothek 
       Herbsleben informiert:

Folgende Kindernachmittage finden jeweils mittwochs um 
14:00 Uhr im Ratszimmer, Hauptstraße 52 statt:

11.07.2018   kleines Urlaubsspiel herstellen
05.09.2018   Herbstbastelei ( 0.50 € Unkosten )
12.09.2018   Wissenswertes über Äpfel erfahren
19.09.2018   Regenmacher herstellen 
       ( Bitte eine leere Pringelsdose mitbringen )
10.10.2018   Lese- und Vorlesenachmittag
17.10.2018   Basteln für Halloween ( 0,50 € Unkosten )

   Bitte beachten Sie:

   Die Bibliothek bleibt wegen Bauarbeiten am Mehr-
   generationenhaus, Am Dorfgraben 1 
   vom 04.07.2018 bis zum Abschluss der Bauarbeiten
   (ggf. Ende August 2018) geschlossen

Kindertagesstätt e „Haus Kunterbunt“
Verein Kiso Herbsleben e.V.

Kreuzgasse 20 a · 99955 Herbsleben
Tel.: 036041-56341  ·  Fax: 036041-32745

1. Juni – Tag des Kindes 

Auch in diesem Jahr war der 1. Juni ein besonderer Tag für die 
Kinder unserer Einrichtung.
Für alle Kinder – ob groß ob klein – wartete eine Überraschung.
Nach einem leckeren Frühstück ging es für die größeren Kinder 
auf Entdeckungsfahrt mit Bussen durch die „Fahnerschen Höhn“ 
nach Gotha in den Tierpark.
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Viele Tiere gab es zu sehen und zu beobachten. Nach dem Rund-
gang gab es dann noch für alle leckere Pommes und zurück ging 
die Reise in den Kindergarten.

Aber auch für die Kleinsten organisierten die Erzieherinnen ein 
Puppentheater. Das Stück hieß: „Das gestohlene Geburtstagsge-
schenk“. Alle saßen aufmerksam vor dem selbstgebauten Thea-
ter und verfolgten das Geschehen mit dem Räuber, dem Kasper 
und der Prinzessin.

Unsere Kinder der Vorschulgruppe bereiteten sich auf ihre Ab-
schlussfahrt vor. Jeder durfte sein eigenes T-Shirt bunt bemalen, 
was allen riesigen Spaß bereitete. 
Endlich war es dann soweit.
Am Mittwoch, dem 23. Mai 2018 starteten wir gemeinsam mit 
einem Rucksack, gefüllt mit Trinken und kleinen Snacks, zur 
EGA-Fahrt nach Erfurt. 
26 Kinder, 2 Erzieherinnen und 4 Muttis 
Wir fuhren mit dem Bus nach Döllstädt, dort ging es weiter mit 
dem Zug bis nach Erfurt. In Erfurt fuhren wir mit der Straßen-
bahn bis zur EGA. Das war schon ein tolles Erlebnis für die Kin-
der mit Bus, Bahn und Straßenbahn zu fahren. 

Auf der EGA angekommen legten wir erst mal eine kleine Pause 
ein. Auf einer Wiese packte jeder seinen Rucksack aus und wir 
stärkten uns mit Trinken und Knabberei. 
Da wir noch Zeit hatten, bis um 11.00 Uhr unser Projekt „ALLES 
KLAR?! Wie wir miteinander kommunizieren“ stattfand, erkun-
deten wir erst mal den EGA-Park. Um 11.00 Uhr trafen wir uns 
an der Halle 1 zur Erlebnisausstellung „ALLES KLAR“. 

Die Kinder erfuhren an den verschiedenen Stationen, von allen 
Möglichkeiten miteinander zu kommunizieren. Sie lauschten 
dem Klang der Sprachen, erforschten die Emotionen in den Ge-
schichten und fanden heraus, was Kleidung über den Menschen 
verrät. In 3 Themeninseln und an mehr als 40 Mitmach-Stati-
onen konnten die Kinder forschen, ausprobieren, staunen und 
kommunizieren.
Zum Abschluss durften alle noch einen Smiley-Anstecker selber 
basteln. Allen Kindern hat es riesigen Spaß bereitet. 

Anschließend stärkten wir uns beim Mittagessen mit Pommes 
und Wiener. 
Dann erkundeten wir weiter den EGA-Park. Am Bade- und 
Matschplatz vorbei, erreichten wir den riesigen Kinderspielplatz, 
wo sich alle Kinder schon sehr darauf gefreut hatten. Hier gab 
es sehr viel zu sehen, zu erklettern und auszuprobieren. Es war 
einfach toll zu sehen, wie die Kinder sich hier austoben konnten. 
Alle waren glücklich.
Aber wie es so ist, verging die Zeit viel zu schnell und wir mus-
sten zum Bus zurück. Schade, wir hätten uns noch mehr an-
schauen können! Aber leider warteten die Busse am Parkplatz 
auf uns. Total geschafft, aber glücklich fuhren wir nach Herbs-
leben zurück.
Es war für alle ein super, super toller Tag mit richtig schönen 
Wetter.

Wir werden noch lange darüber erzählen.

Die Erzieherinnen
Delfi & Claudia

Abschlussfahrt der Vorschulkinder

Die Kinder- und Jugendeinrichtung der 
Gemeinde Herbsleben informiert

Freizeitprogramm für den Monat Juli 
im Jugendclub Herbsleben

2.7.-6.7.18 9.7.-13.7.18 16.7.-3.8.18

Montag
Volleyball im 
Freien

Torwandschießen im 
Jugendclub

Ferienfreizeit

Dienstag
Kartenspiel-
tag

Bastelangebot Ferienfreizeit

Mittwoch
Kulturpro-
jekt:
QR-Codes für 
Herbsleben

Wir suchen Euch im Orts-
kern auf

Ferienfreizeit

Donners-
tag

Raumge-
staltung im 
Jugendclub 

Wir misten aus... Ferienfreizeit

Freitag
Eistee selbst 
gemacht

Wir bereiten die Ferienfrei-
zeit vor!

Ferienfreizeit

Aufsuchende Sozialarbeit durch die Kinder-
und Jugendeinrichtung Herbsleben: 
Porzellanmalerei in und um die Schule

Den diesjährigen Mutter- und Vatertag nahm der Jugendclub 
(Kinder-und Jugendeinrichtung Herbsleben) zum Anlass, eines 
der aufsuchenden pädagogischen Kreativangebote zu unter-
breiten. Mit Porzellantassen und Tellern sind Herr Gattinger 
und Frau Müller dem Mittwoch vor Himmelfahrt im Bereich der 
Gemeinschaftsschule und der Bushaltestelle am Mitteltor un-
terwegs gewesen, um jeden Kind und Jugendlichen die Chance 
zu geben, ein kleines selbstgestaltetes Porzellanstück für die ei-
genen Eltern zu gestalten. 
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Die Gestaltung war für jeden Schüler kostenfrei. Das Angebot 
wurde insbesondere von jüngeren Schülern sehr positiv an-
genommen.
Der Jugendclub erzielt damit, präsent zu sein und vor allem ein 
Ansprechpartner für die Kinder und Jugendlichen darzustellen. 
Mit Hilfe solcher Durchführungen konnten nicht nur neue Kon-
takte und Vertrauen zum Klientel geknüpft werden, sondern du-
rch den Aufbau von Gesprächen stattfinden. Dadurch gelingt es 
die Gefühlswelt der Kinder und Jugendlichen mit einigen Sor-
gen, Problemen aber auch Ideen zu verstehen und zu fördern.

Ein großer Dank gilt vor allem dem Direktor der Gemeinschafts-
schule Herrn Stollberg mit seinem gesamten Team. Durch die 
positive Zusammenarbeit ist es dem Jugendclub möglich, solche 
Aktionen durchzuführen.

Staatliche Gemeinschaft sschule 
Herbsleben
Mi� eltor 4 · 99955 Herbsleben 
Tel.: 036041-333070 · Fax: 036041-333079
E-Mail: TGS-herbsleben@t-online.de

Spargelprojekt der TGS Herbsleben 

Am Mittwoch, dem 06.06.2018 und am Donnerstag, dem 
07.06.2018 sind wir, die fünften Klassen der TGS Herbsleben, 
auf dem Hof der Agrargesellschaft Herbsleben gewesen. 
Als wir dort ankamen wurden wir erst einmal freundlich begrüßt 
und es wurde uns einiges über den Spargelhof erzählt. erzählt. 
Danach sind wir in einen großen Hänger eingestiegen, der von 
einem Traktor gezogen wurde. 

Der Traktor hat uns dann bis zu einem Spargelfeld gebracht. 
Dort haben wir Körbchen, Spargelmesser und Handschuhe be-
kommen. Nach einer kurzen Einweisung ging das Spargelste-
chen los. Immer zwei von uns haben sich eine Reihe geteilt. Als 
die Zeit rum war, hatten wir alle ziemlich viel Spargel in den Kör-
ben und hätten gerne noch ein wenig weiter gestochen. Zurück 
auf dem Hof haben wir den Spargel gewogen. Die Klasse 5a 
hatte insgesamt 40 kg und die Klasse 5b 37 kg Spargel gesto-
chen. Nach dem Wiegen hatten wir alle Mittagspause. Es gab 
Würstchen und uns wurde viel über den Spargelanbau erzählt. 
Im Anschluss gab es noch eine Führung  über den Hof. Uns wur-
de gezeigt, wie der Spargel verarbeitet wird. Wir habe gesehen 
wie die Mitarbeiter und Maschinen den Spargel waschen, sorti-
eren, schälen, verpacken und lagern. Im Kühlraum haben sich 
einige von uns erschrocken, weil plötzlich kaltes Wasser von der 
Decke kam. 
Wir möchten uns bei der Agrargesellschaft bedanken, dass Sie 
mit uns das Spargelprojekt durchgeführt hat. Wir fanden es be-
sonders toll, mit dem Traktor zu den Feldern zu fahren und sel-
ber Spargel stechen zu dürfen.

Vielen Dank. 

Der Hort feiert Schuljahresabschluss

Sprichwörtlich mit Pauken und Trompeten zogen die Kinder des 
Hortes der Gemeinschaftsschule Herbsleben durch unser Dorf, 
um den Schuljahresabschluss zu feiern. Mit Liedern und Fan-
chören traten wir den Weg zum Sportplatz an und so mancher 
Einwohner der Hauptstraße und Vargulaer Straße war verwundert 
über unseren Umzug. Zogen wir doch passend zum Motto mit 
Deutschland-Fahne und Trikots umher und sorgten für mächtig 
Stimmung. Die Vorfreude war bei jedem Einzelnen zu spüren.
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Auf dem Sportplatz angekommen, wurden wir von Herrn Gat-
tinger und Frau Müller in Empfang genommen. Frau Hartwig 
zeigte den Kindern nun die einzelnen Stationen an denen sie 
sich heute austoben konnten. Frau Sommer und Frau Hart-
wig spielten lustige Staffel- und Teamspiele, z.B. Sackhüpfen, 
Schwungtuchspiele und Sommerski. Diese Spiele sollten die Ko-
operation, Kommunikation, wie auch die Motorik fördern. Die 
Erzieher probierten Letzteres auch aus und waren stolz, dass es 
reibungslos klappte.
Frau Wienschiers zeigte ihr Talent beim Malen und war für das 
Kinderschminken zuständig. Der Andrang war hier so immens, 
dass Frau Wienschiers die Kinder Nummern ziehen lassen musste. 
Es entstanden richtige Kunstwerke.
Frau Reinhardt half den Kindern beim Bau bzw. Basteln einer 
eigenen Rassel aus Papierrollen, Klebeband und Erbsen. Hier 
waren die Kinder sehr kreativ, von fantastischen Entwürfen bis 
zur klassischen Deutschland-Rassel war alles vertreten.
Frau Synold und Frau Neumann waren die Sportler des Abends 
und zeigten enorme Kondition beim mehrstündigen Fußballspie-
len mit den Kindern. Nach erstmaligem Wählen bei den Jungs 
und Mädels aus allen Klassenstufen, bekam noch jeder sein pas-
sendes Leibchen, bevor der Anstoß erfolgte. Das erste Spiel fand 
auf dem kleinen Platz neben dem Spielplatz statt. Der Fußball-
verein war dann so nett und überließ uns nach ihrem Training 
das Halbfeld. Hier war dann Platz zum richtigen Fußballspiel. Die 
Partie endete mit, einem für alle Beteiligten versöhnlichen, 4:4.
Frau Müller vom Jugendclub entwarf mit den Kindern eine 
Torwand. Auch hier war Kreativität und malerisches Geschick 
gefragt. Auch mussten die Kinder kommunizieren, wie sie 
die Wand gestalten und sich darüber einig sein, sollte es eine 
Torwand für alle Kinder werden.
Herr Gattinger sorgte für das leibliche Wohl und stand den gan-
zen Abend am Grill. Jedes Kind durfte sich an Bratwurst und 
Klops stärken. Mit viel Freude bereiteten sich die Kinder Marsh-
mallows an einer kleinen Feuerstelle zu. Auch Saftschorlen stan-
den bei den Temperaturen schon bereit.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch ein erfrischendes 
Wassereis. Wir verabschiedeten uns beim Team des Jugend-
clubs, bevor wir dann zu einer Nachtwanderung loszogen. Wir 
wanderten am Sportplatz vorbei, erfreuten uns an der Mühle, 
ein Bekanntes Gesicht zu sehen. Frau Eberhardt winkte uns aus 
ihrem Garten zu. Vorbei am Rathaus kamen wir nun wieder am 
Hortgebäude an. Die Kinder verabschiedeten sich bei ihren Er-
ziehern und freuten sich jetzt auch abgeholt zu werden,
um eilig im Bett zu verschwinden.
Die Erzieher des Hortes bedanken sich bei Herrn Gattinger und 
Frau Müller, die diesen Abend in Kooperation mit Frau Hartwig 
und Frau Sommer organisierten. Dieses Schuljahr wurde feierlich 
verabschiedet und das nächste steht schon in den Startlöchern.

Kerstin Neumann 
Erzieherin des Hortes Herbsleben

Um 9 Uhr sind wir von der Schule in Richtung Windischleuba 
losgefahren. Nach zwei langen Stunden im Bus sind wir end-
lich angekommen. Die Jugendherberge war ein altes Schloss 
mit einer langen Geschichte. Wir wohnten in großen Zimmern 
mit guter Ausstattung. Nach der Ankunft haben wir unsere be-
quemen Betten bezogen und erholten uns kurz von der langen 
Busfahrt. Später gab es Mittag: leckeres Schnitzel. Anschließend 
ging es auch gleich wieder los. Wir fuhren mit dem Bus in die 
Stadt Altenburg. Im dortigen Naturkundemuseum sahen wir 
uns u.a. ausgestopfte Tiere an.. Danach hatten wir zwei Stunden 
Zeit, um Altenburg in Kleingruppen zu erkunden. Zuletzt fuhren 
wir wieder in das Schloss und aßen Abendbrot. Wir erkundeten 
noch ausgiebig das Schloss und fanden am späten Abend auch 
den Weg in unsere Betten.
Am nächsten Morgen holte uns gegen 9 Uhr eine Bimmelbahn 
ab. Sie war weiß/blau und sah aus wie eine Lokomotive. Diese 
fuhr uns sehr langsam nach Kohren-Sahlis. Dort angekommen 
besuchten wir eine Töpferei. Der Mann, der das Töpfern leite-
te, zeigte uns verschiedene Arten und Techniken des Töpferns. 
Wir durften sogar selbst etwas töpfern: Vasen, Körbe und Trink-
pokale. Als wir fertig waren zeigte uns eine Frau, wie man mit 
einer Töpferscheibe umgeht. Sie hat Eierbecher getöpfert. An-
schließend konnten wir gruppenweise in einem Irrgarten unsere 
Sinne testen. Parallel spielte jeweils eine Gruppe Minigolf. Zum 
Abschluss konnten wir noch Tretboot fahren. Hierbei konnten 
wir sogar Haubentaucher beobachten. Zurück zur Jugendher-
berge ging es wieder mit der Bimmelbahn.
Für den Abend standen diesmal Lagerfeuer und Stockbrot auf 
dem Programm. Für das Feuer mussten wir erst einmal ganz 
viel Holz sammeln. Dabei gab es ganz viele Mücken. Das leckere 
Stockbrot konnte uns aber über die lange Suche und die Mück-
en hinwegtrösten.
Am Morgen des dritten Tages hatten wir nicht viel Zeit um die 
Koffer zu packen. Zwischen dem Kofferpacken aßen wir unser 
leckeres Frühstück. Nachdem unsere Betten abgezogen waren 
und der Müll geleert war, ging es auch schon zum Bus. Wir 
fuhren wieder zwei Stunden, in denen wir jede Menge Spaß 
hatten und der eine oder andere auch etwas Schlaf nachholen 
konnte.
Verfasst von Schülerinnen und Schülern der Klassen 06a und 06b

3 Tage Spaß- Klassenfahrt nach Windischleuba
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Am Mittwoch, den 20. Juni 2018, startete unsere Schulgala um 
17:00 Uhr im schönen Ambiente der Schlossruine Herbsleben. 
Alle waren sehr aufgeregt, denn ca. 250 Eltern, Großeltern und 
Einwohner kamen in die Schlossruine, um dem Programm der 
Schulgala zuzuschauen. Schülerinnen und Schüler zeigten, was 
sie neben dem Schulalltag noch so machen. Unsere Schulgala 
gibt es nur alle zwei Jahre. 
Im letzten Jahr wurde in der Schlossruine das große Schlosse-
vent gemeinsam mit mehreren Schulen aufgeführt. Da gab es 
eine Bühne. Die Schülerinnen und Schüler sahen dann im Vor-
feld, dass ohne Bühne alle Beteiligten erst ab den Knien zu sehen 
sind. Das Unternehmen „Holzbau Volker Ehrlich GmbH“ wurde 
um Hilfe gebeten, für die Schulgala noch eine Bühne zu fertigen. 
Herr Ehrlich hörte sich unsere Anliegen an und am Dienstag vor 
unserem Event in der Schlossruine haben einige Mitarbeiter uns 
eine Bühne aufgestellt. Die Kosten für die Bühne teilen sich das 
Unternehmen „Holzbau Volker Ehrlich GmbH“ und der Förder-
verein unserer Schule. Vielen herzlichen Dank für die so sponta-
ne Hilfe und damit auch für die Zuwendung.

Das Programm der Schulgala sah folgende Beiträge vor:

Schulgala    20. Juni 2018

1. Chor der
Gemeinschaftsschule 
Herbsleben			   -  Verantw. Frau Kehr

2. Begrüßung			    - Schulleiter – Herr Stollberg
  
3. Flötengruppe
-  Klasse 1 und 3 	 		   - Verantw. Frau Kehr
3 Stücke
	
4. Sketch: 
Die verflixte Rechenaufgabe (04a)    - Verantw. Frau Eberhardt  

5. Musikalische Einlage 
(Keyboard, Gitarre,
Gesang – 2 Lieder)  (03b)             	  - Verantw. Frau Tröger

6. Mini-Musical: 
Prinzessin Kunigunde (03a)	  - Verantw. Frau Méresse	
   
7. Musikschule Liebeck 
(2 Stücke Melodika)
Ben Wabnitz: „Ist ein Mann in Brunn` gefallen“
Pia Wille: „Der Kuckuck und der Esel“

8.  Schulsketche (2)
     (04b)           			    - Verantw. Frau Kehr

9.  Bechertanz 
     (05a)             			    - Verantw. Herr Mann

10.Tanz 
        (06a, 06b) 			    - Verantw. Frau Kolyada   

11.Mini-Theater: 
Prinzessin Mäusehaut   (05a)          -Verantw. Frau Wapenhans

Schulgala 2018 in der Schlossruine 12. Tanz „This is me“
       (07b)          			    - Verantw. Frau Gründling	
	     
13.  Klatschrhythmus  
        (08a)           			   - Verantw. Frau Gründling

14.  TGS-Ruf
         (08b)            		   - Verantw. Frau Gründling

15.  Kostümlauf
        (05, 06, 07, 08)           	  - Verantw. Frau Schunk 

16.  Musical: 
        die Grünquatschlinge
        (Chor)          			   - Verantw. Frau Kehr

Bevor es beim Programmablauf in eine Pause ging, konnte 
sich der Förderverein der staatlichen kommunalen Gemei-
nschaftsschule Herbsleben e.V. über eine Spende in Höhe 

von 1.000 Euro der Town & Country Stiftung freuen.

Eigens zur Schulgala war Frau Schmack-Siebenlist-Hinkel von 
der Stiftung zu uns in die Schlossruine gekommen, um den 
Spendenscheck an unseren Schulleiter, Herrn Uwe Stollberg, zu 
überreichen. Die Organisation eines Skitages für unsere Schüler 
soll damit im nächsten Schuljahr überstützt werden.
Für das leibliche Wohl sorgte das Team der Ratsschänke und 
2 Eiswagen.
Einige Impressionen der Schulgala können Sie den nachfolgen-
den Bildern entnehmen. 

Allen Beteiligten gilt unser Dank für diese
rundum gelungene Veranstaltung.
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Informati onen der 
Gemeinde Großvargula

Zum Arbeitseinsatz trafen sich kürzlich die Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins und setzten Tore sowie die Bushaltestelle am 
Schänksplatz malermäßig in Stand. 
Vielen Dank an den KZTV.

Pfarrbereich Großvargula, mit den 
Ev. Kirchengemeinden Großvargula, 
Kleinvargula, Nägelstedt, Tott leben, 

Urleben und Klett stedt

Gottesdienste

Sonntag, 8. Juli  13:00 Großvargula
   14:00 Kleinvargula

Sonntag, 15. Juli  13:00 Urleben
   14:00 Tottleben

Sonntag, 22. Juli  13:00 Klettstedt
   14:00 Nägelstedt

Sonntag, 29. Juli  13:00 Großvargula
   14:00 Kleinvargula

Sonntag, 5. August 10:00 Nägelstedt, mit Taufe
   13:00 Urleben
   14:00 Tottleben

Sonntag, 12. August 10:00 Klettstedt

Sonntag, 19. August 10:00 Kleinvargula

Sonntag, 26. August 14:00 Großvargula, 
    Familiengottesdienst 
    zum Schulstart

Sonntag, 9. September 10:00 Großvargula
   10:00 Kleinvargula
   10:00 Nägelstedt
   10:00 Urleben
   10:00 Tottleben
   10:00 Klettstedt

Sonntag, 23. September 10:00 Kleinvargula
   14:00 Urleben

Samstag, 29. September 14:00 Klettstedt,
    Erntedank mit
    Gemeindefest

Sonntag, 30. September   9:30 Nägelstedt, Kirmes
   13:00 Großvargula, 
    Erntedank
   14:30 Tottleben,
    Erntedank
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Die Gemeinde Herbsleben gratuliert 
zur Geburt und begrüßt alle neuen 
Erdenbürger im Verwaltungsbereich

in Herbsleben

Stütz, Niklas         22.04.2018

Neumann Levin             05.05.2018

Hölzer, Karl Louie     17.05.2018

Schmidt, Johanna Isabella 01.06.2018

Rei, Philipp              03.05.2018

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

in Großvargula

Reppenhagen, Milla 02.06.2018

Wir gratulieren und wünschen den 
Altersjubilaren (ab 65 Jahre) zum Geburtstag 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude und 

Glück im neuen Lebensjahr 

Wie Schade, dass so wenig Raum ist 
zwischen der Zeit wo man zu jung,

 und der, wo man zu alt ist..

in Herbsleben
am 04.07.2018 Gerda Keitel zum 74. Geburtstag

am 04.07.2018 Hella Keitel zum 74. Geburtstag

am 05.07.2018 Barbara Bullan zum 66. Geburtstag

am 06.07.2018 Marlies Goldmann zum 65. Geburtstag

am 06.07.2018 Ute Sylvia Weiland zum 68. Geburtstag

am 07.07.2018 Eckart Mansfeld zum 80. Geburtstag

am 08.07.2018 Fritz Strelow zum 85. Geburtstag

am 09.07.2018 Ingrid Braun zum 84. Geburtstag

am 09.07.2018 Galyna Schmidt zum 67. Geburtstag

am 09.07.2018 Ingrid Seiffart zum 80. Geburtstag

am 12.07.2018 Reiner Mascher zum 73. Geburtstag

am 12.07.2018 Manfred Steinbrück zum 83. Geburtstag

am 13.07.2018 Hartmut Hofer zum 68. Geburtstag

am 13.07.2018 Hella Posner zum 77. Geburtstag

am 14.07.2018 Angelika Doroth. Blaurock zum 67. Geburtstag

am 15.07.2018 Rosmarie Rahn zum 76. Geburtstag

am 15.07.2018 Bernd Rothe zum 66. Geburtstag

am 16.07.2018 Ilona Bußlapp zum 71. Geburtstag

am 16.07.2018 Hanna Rintisch zum 86. Geburtstag

am 17.07.2018 Isolde Grube zum 89. Geburtstag

am 18.07.2018 Ursula Müller zum 65. Geburtstag

am 19.07.2018 Joachim Bamberg zum 69. Geburtstag

am 19.07.2018 Gerhard Friede zum 85. Geburtstag

am 20.07.2018 Gerda Ehrlich zum 84. Geburtstag

am 20.07.2018 Elfriede Göhler zum 82. Geburtstag

am 21.07.2018 Heike Brauer zum 68. Geburtstag

am 21.07.2018 Jürgen Henneberg zum 77. Geburtstag

am 22.07.2018 Hilde Fey zum 76. Geburtstag

am 22.07.2018 Hugo Wetzstein zum 79. Geburtstag

am 23.07.2018 Gertraud Rieth zum 81. Geburtstag

am 23.07.2018 Marianne Seeber zum 85. Geburtstag

am 24.07.2018 Brigitte Hopp zum 67. Geburtstag

am 24.07.2018 Werner Ströhl zum 93. Geburtstag

am 26.07.2018 Egon Eberhardt zum 78. Geburtstag

am 26.07.2018 Hubert Eisenhardt zum 66. Geburtstag

am 28.07.2018 Fritz Nickel zum 72. Geburtstag

am 28.07.2018 Ute Rupprecht zum 77. Geburtstag

am 29.07.2018 Heinz Acker zum 86. Geburtstag

am 29.07.2018 Bernd Gerstmann zum 66. Geburtstag

am 31.07.2018 Kurt Kallmeyer zum 70. Geburtstag

am 31.07.2018 Irmgard Ringmann zum 87. Geburtstag

am 03.08.2018 Giesa Ehrlich zum 66. Geburtstag

Samstag, 6. Oktober 14:00 Erntedank mit 
    Gemeindefest, Nägelstedt

Sonntag, 7. Oktober 13:00 Urleben, Erntedank
   14:30 Kleinvargula, Erntedank

Regionale Veranstaltungen:

Samstag, 18. August 21:00 Film-Abend im Pfarrgarten  
    Großvargula

Sonntag, 2. September 18:00 RegionalerTaizé-Gottes-    
     dienst in Kirchheilingen

Samstag, 8. September 14:00 Kreiskirchentag 
    in Mühlhausen

Frauenkreise:

Mi, 04.07.  14:00 Treff der Frauenkreise
     im Pfarrgarten Großvargula

Mi, 05.09.  14:00 Frauenkreistreffen der Pfarr- 
    bereiche  Langensalza
    und Großvargula
Konfi-Treff:

7. Klasse wird noch bekannt gegeben
8. Klasse Sa, 29.09.  9:00 bis 14:00   Großvargula

Kindertreffs:

Nägelstedt Di, 28.08. / 11.09. / 25.09.      16:30 Uhr
Großvargula Mi, 22.08. / 05.09. / 19.09.     16:00 Uhr
Klettstedt Fr, 17.08. / 14.09.                    16:30 Uhr
Urleben  Fr, 31.08.        16:30 Uhr
Tottleben Fr, 28.09.        16:30 Uhr

Spatzenkindertreff in KITA 
„Unstrutspatzen“ Nägelstedt Mi, 29.08.10:00 Uhr

Kirchengemeindeverband Großvargula
Pfarrgasse 245, 99958 Großvargula – Tel. 036042 / 74 406.
kirche-grossvargula@t-online.de
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am 03.08.2018 Brigitte Leffer zum 80. Geburtstag

am 03.08.2018 Sieglinde Münzner zum 77. Geburtstag

am 04.08.2018 Herbert Pelz zum 88. Geburtstag

am 04.08.2018 Petra Wachtel zum 69. Geburtstag

am 05.08.2018 Beate Krömer zum 78. Geburtstag

am 07.08.2018 Egon Ströhl zum 83. Geburtstag

am 08.08.2018 Bernhard Sonneck zum 74. Geburtstag

am 08.08.2018 Walter Ströhl zum 70. Geburtstag

am 09.08.2018 Wolfgang Harant zum 66. Geburtstag

am 09.08.2018 Andreas Möller zum 65. Geburtstag

am 10.08.2018 Martha Beyer zum 79. Geburtstag

am 10.08.2018 Liane Hohberg zum 88. Geburtstag

am 10.08.2018 Diethard Leistert zum 78. Geburtstag

am 11.08.2018 Horst Hartwig zum 69. Geburtstag

am 11.08.2018 Gisla Lutter zum 80. Geburtstag

am 12.08.2018 Gerda Müller zum 85. Geburtstag

am 12.08.2018 Elfi Ströhl zum 68. Geburtstag

am 12.08.2018 Reiner Zimmermann zum 66. Geburtstag

am 13.08.2018 Roland Posner zum 78. Geburtstag

am 14.08.2018 Heidi Näther zum 71. Geburtstag

am 14.08.2018 Helga Szentik zum 83. Geburtstag

am 15.08.2018 Sieglinde Braun zum 79. Geburtstag

am 15.08.2018 Brunhilde Peupelmann zum 91. Geburtstag

am 16.08.2018 Klaus-Dieter Hohberg zum 69. Geburtstag

am 16.08.2018 Karin Koch zum 68. Geburtstag

am 16.08.2018 Carla Mascher zum 97. Geburtstag

am 16.08.2018 Otto Storch zum 67. Geburtstag

am 17.08.2018 Sieglinde Merkel zum 86. Geburtstag

am 18.08.2018 Alfred Helbing zum 79. Geburtstag

am 18.08.2018 Liselotte Just zum 84. Geburtstag

am 18.08.2018 Gerda Scheidt zum 81. Geburtstag

am 19.08.2018 Christel Kurzner zum 78. Geburtstag

am 25.08.2018 Roland Zöller zum 76. Geburtstag

am 26.08.2018 Gerta Hauser zum 84. Geburtstag

am 26.08.2018 Dieter Heinz zum 81. Geburtstag

am 27.08.2018 Elsbeth Braun zum 84. Geburtstag

am 27.08.2018 Karl-Heinz Fuchs zum 68. Geburtstag

am 28.08.2018 Marlies Mascher zum 68. Geburtstag

am 29.08.2018 Klaus-Dieter Kakuschke zum 80. Geburtstag

am 29.08.2018 Hans-Dieter Wagner zum 70. Geburtstag

am 30.08.2018 Roland Dreyße zum 67. Geburtstag

am 30.08.2018 Annerose Kämpf zum 65. Geburtstag

am 30.08.2018 Gisela Steuckardt zum 80. Geburtstag

am 30.08.2018 Renate Zöller zum 76. Geburtstag

am 02.09.2018 Rolf Brauer zum 70. Geburtstag

am 03.09.2018 Heidemarie Beck zum 71. Geburtstag

am 04.09.2018 Gerda Grund zum 70. Geburtstag

am 04.09.2018 Margit Schmidt zum 65. Geburtstag

am 05.09.2018 Hannelore Rießland zum 68. Geburtstag

am 06.09.2018 Monika Bamberg zum 67. Geburtstag

am 06.09.2018 Karl-Ernst Hecht zum 86. Geburtstag

am 06.09.2018 Ruth Helbing zum 88. Geburtstag

am 07.09.2018 Gottfried Grübel zum 70. Geburtstag

am 07.09.2018 Arnold Magritz zum 85. Geburtstag

am 08.09.2018 Ingrid Ströhl zum 84. Geburtstag

am 09.09.2018 Leonhard Roland zum 84. Geburtstag

am 09.09.2018 Horst Weinert zum 78. Geburtstag

am 10.09.2018 Roswitha Helbing zum 75. Geburtstag

am 10.09.2018 Joachim Seeber zum 71. Geburtstag

am 10.09.2018 Peter Reiner Weiland zum 70. Geburtstag

am 11.09.2018 Bernd Fischer zum 72. Geburtstag

am 13.09.2018 Gaston Sommer zum 66. Geburtstag

am 13.09.2018 Siegrun Sommer zum 79. Geburtstag

am 14.09.2018 Harald Mascher zum 70. Geburtstag

am 16.09.2018 Margrit Degenhardt zum 66. Geburtstag

am 17.09.2018 Rolf Hornschuch zum 70. Geburtstag

am 17.09.2018 Alfred Kellner zum 77. Geburtstag

am 17.09.2018 Ilse Lange zum 78. Geburtstag

am 17.09.2018 Ingrid Mascher zum 83. Geburtstag

am 17.09.2018 Karin Metz zum 65. Geburtstag

am 18.09.2018 Edeltraud Steinbrück zum 78. Geburtstag

am 19.09.2018 Ingeborg Mascher zum 81. Geburtstag

am 19.09.2018 Manfred Rahn zum 78. Geburtstag

am 19.09.2018 Hans-Reiner Rinneberg zum 65. Geburtstag

am 20.09.2018 Margot Heinz zum 79. Geburtstag

am 21.09.2018 Jürgen Degenhardt zum 67. Geburtstag

am 21.09.2018 Angelika Kerst zum 74. Geburtstag

am 21.09.2018 Winfried Lutter zum 78. Geburtstag

am 22.09.2018 Birgit Gerstmann zum 66. Geburtstag

am 23.09.2018 Joachim Möller zum 67. Geburtstag

am 23.09.2018 Helga Schmidt zum 68. Geburtstag

am 23.09.2018 Birgitt Weber zum 71. Geburtstag

am 24.09.2018 Rolf Goldmann zum 67. Geburtstag

am 24.09.2018 Egon Metz zum 68. Geburtstag

am 25.09.2018 Hartmut Eberhardt zum 65. Geburtstag

am 27.09.2018 Christa Acker zum 88. Geburtstag

am 27.09.2018 Horst Büchner zum 67. Geburtstag

am 27.09.2018 Erika Kerst zum 77. Geburtstag

am 27.09.2018 Edith Keyßner zum 69. Geburtstag

am 27.09.2018 Barbara Müller zum 74. Geburtstag

am 30.09.2018 Gertraud Giese zum 73. Geburtstag

am 30.09.2018 Regina Hornschuch zum 87. Geburtstag

am 30.09.2018 Günter Schulz zum 76. Geburtstag

am 01.10.2018 Siegfried Bußlapp zum 76. Geburtstag

am 02.10.2018 Martin Braun zum 82. Geburtstag

am 02.10.2018 Gerda Schmidt zum 90. Geburtstag

am 03.10.2018 Gerlind Bartl zum 69. Geburtstag

am 03.10.2018 Hans-Joachim Hauser zum 85. Geburtstag

am 03.10.2018 Hartwig Möller zum 71. Geburtstag

am 04.10.2018 Edelgard Krapf zum 67. Geburtstag

am 05.10.2018 Ilka Lipprandt zum 74. Geburtstag

am 05.10.2018 Holger Näther zum 65. Geburtstag

am 05.10.2018 Jutta Weiß zum 71. Geburtstag

am 06.10.2018 Rudi Grein zum 84. Geburtstag

am 07.10.2018 Jürgen Hahn zum 66. Geburtstag

am 07.10.2018 Edith Henning zum 77. Geburtstag

am 08.10.2018 Gottfried Hohberg zum 72. Geburtstag

am 08.10.2018 Gertraud Roland zum 80. Geburtstag

am 09.10.2018 Helmut Deimer zum 66. Geburtstag

am 09.10.2018 Rudolf Herr zum 68. Geburtstag
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am 10.10.2018 Rudolf Jugl zum 76. Geburtstag

am 10.10.2018 Claus-Peter Schmidt zum 75. Geburtstag

am 10.10.2018 Rudolf Steuckardt zum 91. Geburtstag

am 11.10.2018 Brunhilde Wetzstein zum 86. Geburtstag

am 13.10.2018 Kurt Dreyße zum 69. Geburtstag

am 13.10.2018 Annerose Ehrlich zum 68. Geburtstag

am 13.10.2018 Heidemarie Ißler zum 72. Geburtstag

am 13.10.2018 Christine Ströhl zum 70. Geburtstag

am 14.10.2018 Ruth Böhm zum 71. Geburtstag

am 14.10.2018 Gudrun Braun zum 78. Geburtstag

am 15.10.2018 Ute Herrling zum 65. Geburtstag

am 15.10.2018 Wilfried Kraps zum 85. Geburtstag

am 15.10.2018 Annerose Mascher zum 71. Geburtstag

in Kleinvargula

am 09.07.2018 Horst Thon zum 71. Geburtstag

am 17.07.2018 Helga Schulz zum 65. Geburtstag

am 22.07.2018 Leonhard Fröbe zum 81. Geburtstag

am 26.07.2018 Eckard Niemand zum 65. Geburtstag

am 18.08.2018 Wolfgang Dänner zum 70. Geburtstag

am 24.08.2018 Beate Kleinschmidt zum 80. Geburtstag

am 28.08.2018 Roslinde Kayser zum 77. Geburtstag

am 01.09.2018 Hartmut Scheit zum 67. Geburtstag

am 07.09.2018 Lothar Blankenburg zum 67. Geburtstag

am 19.09.2018 Reinhard Kayser zum 81. Geburtstag

am 30.09.2018 Manfred Weber zum 76. Geburtstag

am 03.10.2018 Elke Weber zum 72. Geburtstag

am 06.10.2018 Karin Schaaf zum 69. Geburtstag

in Großvargula

am 04.07.2018 Irmgard Günzler zum 88. Geburtstag

am 06.07.2018 Edwin Schmidt zum 72. Geburtstag

am 07.07.2018 Eugen Splett zum 68. Geburtstag

am 07.07.2018 Monika Trübenbach zum 74. Geburtstag

am 11.07.2018 Klaus Schreiber zum 78. Geburtstag

am 11.07.2018 Gisela Stollberg zum 78. Geburtstag

am 15.07.2018 Gudrun Paul zum 67. Geburtstag

am 17.07.2018 Beate Kühmstedt zum 65. Geburtstag

am 19.07.2018 Elisabeth Matschke zum 82. Geburtstag

am 19.07.2018 Magdalena Schreiber zum 84. Geburtstag

am 21.07.2018 Klaus-Dieter Grube zum 65. Geburtstag

am 23.07.2018 Gisela Erika Ebhardt zum 86. Geburtstag

am 24.07.2018 Editha Ehrlich zum 89. Geburtstag

am 26.07.2018 Lissa Fischer zum 92. Geburtstag

am 28.07.2018 Rainer Henning zum 71. Geburtstag

am 29.07.2018 Lothar Hoffmann zum 73. Geburtstag

am 30.07.2018 Elsa Helbing zum 81. Geburtstag

am 04.08.2018 Hartmut Kühn zum 82. Geburtstag

am 06.08.2018 Anneliese Helmholz zum 72. Geburtstag

am 07.08.2018 Elise Klein zum 85. Geburtstag

am 07.08.2018 Roswitha Rübbert zum 67. Geburtstag

am 07.08.2018 Rosemarie Liesl. Stößel zum 78. Geburtstag

am 07.08.2018 Helmut Thomas zum 79. Geburtstag

am 12.08.2018 Hans-Peter Bittmann zum 71. Geburtstag

am 13.08.2018 Erika Hölzel zum 71. Geburtstag

am 16.08.2018 Margitta Kurth zum 75. Geburtstag

am 20.08.2018 Brunhilde Totzke zum 65. Geburtstag

am 21.08.2018 Reinhard Böcking zum 78. Geburtstag

am 22.08.2018 Reinhard Remde zum 73. Geburtstag

am 23.08.2018 Anneliese Schüchner zum 73. Geburtstag

am 27.08.2018 Günter Matschke zum 88. Geburtstag

am 28.08.2018 Gerd Baumgartl zum 67. Geburtstag

am 03.09.2018 Ingeborg Rausch zum 90. Geburtstag

am 04.09.2018 Ursula Seeber zum 90. Geburtstag

am 05.09.2018 Elfriede Beier zum 101. Geburtstag

am 06.09.2018 Gerd-Walter Lohrengel zum 68. Geburtstag

am 08.09.2018 Sieglinde Kaiser zum 90. Geburtstag

am 10.09.2018 Gerhard Brosch zum 82. Geburtstag

am 10.09.2018 Heinz Schreiber zum 85. Geburtstag

am 11.09.2018 Dietmar Metz zum 78. Geburtstag

am 11.09.2018 Kurt Randhage zum 88. Geburtstag

am 16.09.2018 Klaus Goldmann zum 65. Geburtstag

am 22.09.2018 Regina Eschert zum 75. Geburtstag

am 23.09.2018 Evelyne Krebs zum 87. Geburtstag

am 23.09.2018 Elfriede Scheit zum 88. Geburtstag

am 26.09.2018 Agnes Friede zum 82. Geburtstag

am 26.09.2018 Edelgard Stein zum 68. Geburtstag

am 29.09.2018 Dieter Schuchardt zum 67. Geburtstag

am 30.09.2018 Bärbel Blum zum 67. Geburtstag

am 01.10.2018 Luci Waldtraut Getschauskas zum 97. Geburtstag

am 04.10.2018 Herta Gläßner zum 90. Geburtstag

am 05.10.2018 Marta Helmholz zum 96. Geburtstag

am 09.10.2018 Christine Gattinger zum 71. Geburtstag

am 10.10.2018 Jürgen Töpfer zum 69. Geburtstag

am 14.10.2018 Norbert Gerstenhauer zum 71. Geburtstag

am 13.07.2018 
 Egon Borth & Hella geb. Ströhl

am 13.07.2018 
 Egon Borth & Hella geb. Ströhl

Ehejubiläen
in Herbsleben

zur Goldenen Hochzeit

am 20.07. 2018 
Ernst Christ & Ursula geb. Jonas

zur Diamantenen Hochzeit

in Großvargula
zur Diamantenen Hochzeit

am 18.08.2018
 Karl Weber & Gretel geb. Uth

am 25.09.2018 
Karl-Heinz Blamberg & Helga geb. Frommann
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Die Gemeinde Herbsleben trauert um

Frau

Charlotte Schneider
aus Münster,

Trägerin der Ehrenplakette Herbslebens,

welche am 24.05.2018 verstorben ist.

Die gebürtige Herbsleberin hat ihren Heimatort immer sehr 

nahe gestanden und die Verbindung nie abreißen lassen.

Frau Charlotte Schneider hat ihre Heimatgemeinde

und verschiedene Vereine unterstützt und das

kulturelle Leben maßgeblich mit gestaltet.

Sie hat sich  in den vielen Jahren durch ihr Wirken für das 

Gemeinwohl und die Mehrung des Ansehens der Gemeinde 

Herbsleben in Thüringen verdient gemacht.

Wir werden Frau Charlotte Schneider ein ehrendes Gedenken 

bewahren.

Gemeinde Herbsleben/Thüringen
im Namen des Gemeinderates

Reinhard Mascher
 Bürgermeister -

In stiller Trauer

Torsten Schmidt
mit Familie

Lothar Schmidt
Der Mensch, der von uns gegangen ist,
wird immer dabei sein,
bei jedem kleinen Lebenswunder,
das uns geschieht,
nehmen wir ihn mit in unser weiteres Leben.

Obermehler, im November 2011

Und wenn du dich getröstet hast
wirst du froh sein, mich gekannt
zu haben.
Du wirst immer mein Freund sein.
Du wirst dich daran erinnern,
wie gerne du mit mir gelacht hast.

Antoine de Saint-Exupéry

In stillem
Gedenken

Danke sagen wir allen, die mit
uns Abschied nahmen von

für die tröstenden Worte, gesprochen oder 
geschrieben, für einen stillen Händedruck, 
für die Blumen, Geldzuwendungen und 
das letzte Geleit. Ein besonderes Dankeschön
dem Blumenhauis Wetzstein, dem Bestattungs-
institut „ Wicki“ und der Gaststätte
„Zur guten Quelle“.

Herbsleben, im Juni 2018

NACHRUF
Wir trauern um unser langjähriges 

Ehrenmitglied 

Frau Charlotte Schneider
Am 24. Mai 2018 endete für unsere 
Heimatfreundin Charlotte mit 98 Jahren 
ein langes aktives und erfülltes Leben.

Wir verlieren eine geachtete und starke Persönlichkeit.
Beispielgebend wirkte sie unermüdlich in der Heimat- und
Brauchtumspflege. Ihr Engagement zur Teilnahme an Bundes-,
Landes-, Kreistrachtenfesten, ihre zahlreichen Dorfgeschicht-
chen zu unseren Strickstuben und Heimatabenden werden
wir nicht vergessen. Sehr gern und voller stolz hat unsere
Charlotte die Herbslebener Tracht getragen und ihre Heimat-
verbundenheit zu ihrem Geburtsort immer wieder mit Besuchen 
in Herbsleben gezeigt. Erst als es  ihr  Gesundheitszustand nicht
mehr zuließ, musste sie schweren Herzens die Fahrten nach 
Herbsleben aufgeben.

Mit viel Aufwand und Wissensdrang hat sie recherchiert und  
Ausarbeitungen zur Herbslebener  Geschichte, zu Personen und
Mundart zusammengestellt. In ihren Aufzeichnungen wird ihr
emsiges Wirken zum Nachlesen für die Zukunft erhalten bleiben.

Die Mitglieder des Herbslebener Heimatvereines werden
Ihr Andenken stets in Ehren halten

Bärbel Priese 
Vorsitzende des Herbslebener Heimatvereines e.V.

Der Verein Schlossruine Herbsleben trauert um sein Ehrenmitglied 

Frau Charlotte Schneider, 
die im Alter von 98 Jahren in Münster/Westfalen verstorben ist.

Aufrichtige Trauer und tiefes Mitgefühl hat die Nachricht vom Tod 
unseres Ehrenmitgliedes ausgelöst. Ihr Leben war geprägt, von 
tiefer Verbundenheit zu ihrer Heimatgemeinde Herbsleben. 
Die Freilegungsarbeiten in der Schlossruine Herbsleben wurden
von ihr mit großen Interesse verfolgt und unterstützt.

Viele geschichtliche Publikationen wurden von ihr aufwendig
erarbeitet und veröffentlicht. Wir sind darüber sehr dankbar und 
werden unserem Ehrenmitglied Charlotte Schneider ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Verein Schlossruine Herbsleben
im Namen des Vorstandes 

Heiko Weber ( kommissarischer Vorstand )

Herbsleben im Mai 2018
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bedeutenden Worte,
liebevollen Geschenke und Wünsche von nah und fern,

herzlichen Umarmungen, tollen Freunde & unserer unterstützenden Familie. 
Es waren unvergessliche Tage.

Elisa & Stephan Kaufhold

bedeutenden Worte,
liebevollen Geschenke und Wünsche von nah und fern,

herzlichen Umarmungen, tollen Freunde & unserer unterstützenden Familie. 
Es waren unvergessliche Tage.

Elisa & Stephan Kaufhold

Wir sagen DANKE für die ...Wir sagen DANKE für die ...

 Containerdienst
 Verwertung und Entsorgung
 Aktenvernichtung
 Sonderabfall

 Asbestsanierung
 Abbruch / Beräumung / 
Entkernung / Entrümpelung
 Haushaltsaufl ösung

l
l

Umweltgerecht und

verantwortungsbewusst entsorgen

durch den Fachbetrieb!

Bestattungen

„Schweinsberg“
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HerBsleBen

Tel: 036041 / 56208

Die MEDIAN Klinik Bad Tennstedt ist eine Fachklinik für Rehabi-
litation mit den Fachabteilungen Orthopädie, Neurologie und 
neurologische Frührehabilitation mit insgesamt 257 Betten. 
Im Rahmen der neurologischen Frührehabilitation (Phase B) 
verfügt die Klinik über den Status eines Akutkrankenhauses.

Für unsere Klinik suchen wir Sie zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt als

• Pflegefachkraft (m/w)
• Pflegehelfer (m/w)
in Voll-, Teilzeit oder auf Minijob-Basis (gerne auch Querein-

steiger) mit Bereitschaft im 2-/3-Schichtsystem zu arbeiten

Wir bieten Ihnen
• abwechslungsreiche Tätigkeit
• intensive Einarbeitung in ein kollegiales Team
• attraktives Gehalt bis 3000 € / Monat inkl. Zulagen
• zusätzliche Sozialleistungen wie Tankgutscheine
• 31 bis 33 Tage Urlaub + Sonderurlaubstage
• Unterstützung bei berufsbezogener Weiterbildung 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Ihre Fragen beantwortet gern die Pflegedienstleiterin  
Frau Alexandra Köhler unter Telefon + 49 (36041) 35 - 624.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf www.median-kliniken.
de/karriere.

MEDIAN · Bad Tennstedt · Badeweg 2 · 99955 Tennstedt
www.median-kliniken.de

5 © 2016 UVA Kommunikation und Medien GmbH

Logo 
Übersicht und Regeln

Das Logo existiert in mehreren 
Farbvarianten, die ausführlich 
im Signet-Manual (siehe Anhang)
beschrieben sind. 

An dieser Stelle werden nur die 
Metallic-, CMYK-, Schwarz- sowie 
Negativumsetzung betrachtet.

Lesbarkeit:
Die Lesbarkeit des Logos steht bei 
jeder Anwendung im Vordergrund.  
So wird bei dunklen Hintergründen 
die Negativvariante verwendet. 
Ebenso darf es nur auf ruhige Bild-
bereiche positioniert werden.

Anwendungsgrößen:
Je nach Format hat das Logo 
unterschiedliche Anwendungs-
größen. Siehe dazu die Ver-
maßungen auf den folgenden 
Seiten.

Skalierung:
Eine Skalierung muss stets pro-
portional erfolgen.

Modi zierung des Logos:
Eine Veränderung des Logos in 
jedweder Art ist in keiner Weise 
gestattet. 

CMYK

Pantone Metallic

Schwarz

Negativ

DANKE

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und 
Aufmerksamkeiten anlässlich unserer 

      ,,Goldenen Hochzeit “
möchten wir uns bei allen Verwandten und Bekannten recht herzlich 
bedanken.
Ein besonderer Dank geht an unsere Kinder, Enkel und Verwandte,
Frau Pastorin Petri, den Kirchenchor, Julia Ehrlich, den Bürgermeister 
und das Team der Gaststä� e „Zum Mühlgraben“ in Gräfentonna, 
welche diesen Tag zu einem für uns unvergesslichem Fest werden
liessen.

                             Reiner und Annerose Mascher

Herbsleben, im Mai 2018
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